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Vollzugsrat und Volks¬
beauftragte.

Der erste Tag Ser iMs -konrei 'sriL.
Flammendes Rot war das Zeichen . unter dem de« erste

allgemeine Kongreß der Arbeiter - und Soldatenräte Dmtsch-
iwlds im alten Abgeordnetenhaus sich anr Montag versammel¬
ten . Es grüßte vom Behang des VorstandMfches , von de«
Rednerbühne und von den Bändern der an der Wand hängen¬
den großen Tannenkränze . Dte das weite Parkett bV znm
letzten Platz füllenden über 400 Delegierten und dte dichtbesetz¬
ten Tribünen verharrten in feierlichem Schweiigen , während
der Volksbeauftragte Ebert den Kongreß begrüßte und sein«
bedeutsamen Aufgaben umriß . In stürmischem Händeklatschen
brach dann der Beifall los , als Ebert mit dem Hinweis schloß,
daß nur wahre Demokratie , einheitlicher Wille der Volksmehr-
heit , nicht etwa aber Eigensinn und Eigenmächtigkeit die
Früchte der Revolution zu sichern vermögen . Kein ' Zweifel:
die maßvolle Richtung Ebert Hut starken Anhang im «evolutio-
«Sren Parlament , und man muß sagen , daß er die Hörer besser
zu Hachen versteht als der einstweilen den Vorsitz führende,
Mer den Bericht des Vollzugsausschusses erstattende R i ch.
Müller mit seiner schleppenden Redeweise . Die Gegensätze
unter den Kongreßmitgliedern blitzten zunächst nur schwach

f : bei den Wahlen der drei Präsidenten und neuen Schrift-
-fihr-er . Ein Matrose schlägt vor , den Matrofen Kuhn t,
den Präsidenten der Republik Ostfriesland,
zu wählen . (Heiterkeit .) Er führt die Geschäfte der neuen
Republik. (Zuruf : Aber wie !) Es wird säst einstimmig Lei¬
sten , Hannover , zum Vorsitzenden gewählt . Doch unter seiner
ruhigen Bestimmtheit dos neuen Präsidenten Leinert -Han¬
nover wurde schließlich reibungslos eine paritätische Besetzung
des Büros durchgesühtt , wobei dte Unabhängigen verhältnis¬
mäßig besser abfchwitten als die Mchrheitsfozialisten . An¬
dererseits erlitt die Spartakus firma Liebknecht - Luxem¬
burg eine glatte Niederlage , indem ein Antrag , sie als Gäste
Mm Kongreß zuzulassen , Mit überwältigender Mehrheit äbge-
lehnt wurde,

Der Vorsitzende des Vollzugsausschusses , der Berliner
Richard Müller, spitzte seinen sehr langwierigen
Rechenschaftsbericht , der etwa zwei Stunden dauerte , in
einer heftigen Anklage gegen die Volksbeauf¬
tragten zu . Immer und überall sei er auf den Wider¬
stand der Regierung gestoßen , die sich ebenso wie die mili¬
tärischen Stellen über feine Weisungen und Beschlüsse hin¬
wegzusetzen verstanden habe . Seine Darlegungen aber be¬
wiesen nichts anderes , als daß der bisherige Zustand nicht
länger aufrecht zu erhalten wäre , daß man sich hüben und
drüben nicht verstanden hat und nicht verstehen wollte . Der
Kern des Nebels war , daß der Vollzugsausschuß allen Ab¬
machungen zum Trotz immer wieder in die Exekutive , dte
allein der Regierung , sofern sie diesen Namen verdienen soll,
borbehalten bleiben muß , eingriff . Die Volksbeaustragten be¬
wahrten allen diesen Angriffen gegenüber , trotz ihrer Zwi¬
schenrufe , die die Wahrheit mancher Aeußerungen bestritten,
eine Ruhe , die nur der aufbringen kann -, der seiner Sache
Wnz sicher ist.

Und schon der erste Tag der Versammlung der Arbei¬
ter- und Soldatenräte aus dom Reiche zeigte , daß die
Stunden des Berliner Radikalismus gezählt
find und daß in diesem Parlament eine entscheidende Mehr¬
heit hinter den Volksbeauftragten steht . Vollends die
Spartakisten haben in ihr nur eine ganz kleine , wenn
Ach um so lautere Anhängerschaft . Gänzlich verpufft ist
ihre Demonstration , zu der sie die Berliner Arbeiterschaft
aufgefordert haben und die nur einige Tausend Arbeiter aus
bsn Werkstätten gelockt hat , wo ihrer Hände Fleiß zur not¬
dürftigen Aufrechterhaltung des Wirtschaftslebens jetzt un¬
entbehrlicher ist als je . Der Sprecher der Demonstranten,
dem der neugewählts Präsident , der Mehrheilssozialist
« einert - Hannover , mit Zustimmung dieses um Forma¬
litäten nicht allzu ängstlich besorgten Parlaments freies
Wort verstattete , fand für feine radikalen Forderungen we-
M Gegenliebe . Stürmische Ablehnung antwortete auf
Win Programm , das die Absetzung der Volksbeauftragten,
die Entwaffnung der Gegenrevolution , aber die Bewaff-
wrng p - s Proletariats und die Bildung einer Roten Garde
Empfahl . Und es wäre fast zu einem Handgemenge gekom¬
men, als das unentwegte Fähnlein der Ultraradikalen am
Schluß der Sitzung den Antrag wiederholte , Liebknecht
"üb Rosa Luxemburg den Zutrift zu der Sitzung
^ gestatten.
- Der großen Majorität der Räte aus dem ganzen
"wiche ist es offenkundig um ernste und förderliche Arbeit

tun . Das bewies schon die gute Zucht , mit der sie sich
A erfahrenen parlamentarischen Führung ihres Vvr-
Mnden urftervrdneten und alle Schwierigkeiten eines
Achs , das sich sein Bureau und seine Geschäftsordnung
M schaffen mußte , überwanden . Man darf doraussetzen,
M dieses provisorische Parlament sehr wesentlich zur

düng hex bisherigen Zustände beitragen wird . Wan

darf der Wahl des neuen Vollzugsausschusses mit Alten
Erwartungen entgegensetzen und hoffen , daß die Reichs¬
rät « nicht nur sich entschieden für die Nationalversamm¬
lung , sondern auch für ihre möglichst baldige Einberu¬
fung oinsetzen werden . .Kennzeichnend für die Stimmung
der Mehrheit war schon die herzliche Aufnahme der
gestern erwähnten Rede Eberts. Ebenso verständ¬
nisvoll wurde die Mahnung des VoWbeauftvagten
Dittmann, der bekanntlich der Unabhängigen So¬
zialdemokratie angehört , entgegengenommen , daß die So¬
zialdemokratie ihre Kraft nicht im Bruder kämpfe auf¬
reiben möge . Nein , man will nicht Streit , »nan will
noch weniger den Krieg gegen dis eigenen Volksgenossen,
man sehnt sich nach fester Ordnung , nach Sicherung der
demokratischen Errungenschaften Lurch demokratische
Mittel.

Müller hatte in seiner breit ausladenden und un¬
nachgiebigen Art recht wirkungsvoll seine Anklagen gegen
dis Presse der Metzrhertssozialisten , der er den großen
Schwindel " von den angeblich verausgabten 800 Millio¬
nen zur Last legte , und gegen die Volksbeauftragten vor¬
gebracht . Aber Dittmann hatte nach ! dem lauten Beifall,
den Müller znm Schluß bei einer starken Minderheit
fand , doch gleich die Hörer auf seiner Seite , als er einige
Behauptungen Müllers glatt widerlegen konnte . Die
Verbrennung wichti ger Aktenstücke im Aus¬
wärtigen Amt erwies er ebenso als ein Märchen wie
die Behauptung , Solf klebe noch immer an seinem Amte.
Denn Kautsky hat in der Wilhelmstraße alle Akten un¬
versehrt vorgefunden , und Sols warte nur , auf Wunsch
der Regierung , so lange , bis sein Nachfolger ihm die

Geschäfts abnetzmen werde . Ms lange Lifts der bis¬
herigen positiven Maßnahmen der Regierung , die ein
so schweres Erbe anzutreten hatte , wurde nrit deutlicher
Genugtuung zur Kenntnis genommen , und nachdem
Dittmann gesprochen hotte , konnte man kaum mehr im
Zweifel darüber sein , wer bei diesem Duell zwischen dem
Rat der Volksbeauftragten und dem Vollzugsausschuß
als Sieger verblieben ist . Es hätte kaum noch der schar¬
fen Hieb « bedurft , die ein Essener Delegierter darauf
gegen di « in der Provinz mit so großer Erbitterung auf-
genvmmene Diktatur des Berliner Vollzugsausschusses
geführt hat.

Berlin, 17. Dez . Die Mehrzahl der Regimen,
te« hat eine neue Entschließung für die Unterstützung
der Reichsregterung Eber - Haase bis zum Zu¬
sammentritt der Nationalversammlung gefaßt . Der Beschluß
ist bedeutungsvoll . Angesichts der von Liebknecht zur Nieder¬
werfung der Regierung gegebenen Generalstreikparole Berlin-
Neukölln , ist der Soldaten - und Arbeiterrat . der nur aus An¬
hängern Liebknechts bestand , von den zurückgekehrten Front¬
truppen verjagt . Die Fronttruppen haben in Neukölln
das Rathaus , das Polizeipräsidium und alle öffentlichen Ge¬
bäude besetzt und die frühere « Gemeindeverwaltungen , die
aus Anhängern der Mehrheitsparteien bestanden,
wieder eingesetzt.

Berlin. 17. Dez . Telegraphische Aufforderungen der
Spartakusgruppen an die Vertrauensmänner in
Deutschland verlangen den Anschluß der Arbeiterschaft der
deutschen Großstädte an den Berliner Domonstrations-
streik. Die Aufforderung der Regierung . dieWassenab-
zuliesern, hat weder in Berlin noch in den Bororten zu
dem geringsten Resultat geführt . Gleiche negative
Resultat « wurden aus den großen deutschen Industriezentren
gemeldet.

Berlin, 16 . Dez . Zuverlässigem Vernehmen zufolge
ist der Beschluß der Reichsregierung , die Wahlen zur Na¬
tionalversammlung umgehend anzuborau-
m e n , ein endgültiger . Die Wahlen finden selbst für den Fall
statt , daß die jetzt in Berlin tagend « Konferenz de» deutschen
Soldaten - und Arbeiterräte sich gegen eine Nationalversamm¬
lung aussprechen sollte . (Dian spricht - o-m 19. Januar als
Wahltag .)

Absolute Mehrheit der Mehrheitssozialisten in Anhaft
und Mecklenburg -Strelitz.

Die Wahlen ' für die konstituierende Ln -ndesversammlung
in Anhalt haften folgendes Ergebnis : Stimmen wurden
abgegeben für die Sozialdemokratie 92 229 , Bürgerlich « Demo¬
kratie 54 447 , Wolkspartei 9255 , Mittelstand 3249 , insgesamt
159 180 - Gewählt wurden 22 MchrheitssoWÄisten , 12 Bür¬
gerliche Demokraten , 2 Volksparteiler ( Konservative ) . Die
Mittelständler erhielten - in: Hinblick auf die geringe Stimmen«
zahl keinen Vertreter . Dis Unabhängigen konnten eine eigene
Liste nicht aufstellen , da sie die erforderliche Zahl von Unter¬

schriften nicht zustande brachten.
Das Wahlergebnis von Mecklenburg - Strelitz

beträgt 22 Sozialisten , 16 Liberale , 3 Handwerker und 1
Banernbündter.

2ur Lags.
Energischer konnte auch «in BürMAichsr nicht für Vis

Nationalversammlung am 19 . Januar sprechen,
wie Ebert in den Vorverhandlungen zu dem Rätekongreß^
und schärfer würde sicher niemand mit den Spartatusleui -sir
abgerechnet haben , als S cheidemann am letzten Sonntag.
Mit äußerster Entschiedenheit trat Ebert gegen jede gewalt¬
same Beeinflussung des Volkswillens auf . „ Wir stehen
oder fallen mit ihr " — damit verankerte er die kommende ge¬
setzgebende VeiffammLunig in der sozialdemokratischen Mehr¬
heit . In den drei großen Fragen , dem Schutz der deutschen
Industrie , der Schaffung einer der jetzigen Negierung zur Ver¬
fügung stehenden Volks wehr und in der Einheitlichkeit und
Unabhängigkeit der Reichslsitung , versuchte er die Regierung
der Vofts 'beauftrag -ten vom Druck der Straße und von drr
Gefahr xeder GeftMtherrschcHt lossznlösen und fand in seinen
Bestrebungen , die Regierungszügel fester anM -zishen , auch Lis
Unterstützung der demokraftschein RiesenversMrMttungen . die
Sonntag in Berlin tagten . Liebknecht und Rosa Luxemburg
dagegen erlitten im Kongreß «ine fürchterliche Niederlage um¬
würben in ihrer Absicht, die Konferenz der A .- und S .-Rätr
im Abgeordnetenhaus « unter die Herrschaft des Schreckens zu
bringen , durch die übergroße Mehrheit der Teilnehmer in lär¬
mender Empörung verhindert . Der Volkswehr der Regierung
gegenüber wollen die Radikalen «ine rote Garde bilden ,̂ und
die spairta 'zisftfchen Minderjährigen drohen zur Durchführungdes SechKstuNdsnarbeitstages mit bolschewistischen Zwangs¬mitteln . Auch neue Streiks suchen die ZwangsherrWaft
des Radikalismus zu befestigen . Der erst« Tag der Rät -ekon-
ferenz bewies aber wieder , wie beschämend klein — im Dev
gleich zu ihren : Einfluß ! — dis radikale Masse selbst in Berlin
ist. Die Fronttvuppen treten immer energischer gegen sie auf.
In Neukölln haben sie kurzen Prozeß genmcht und die
alten Mchcheitsfoziakisten wieder - eingesetzt / Es wird ihre
nächste Aufgabe fein , die Verordnung der Regierung über die
Waffenablieferung dmchzusvtzon, die bisher noch gar
keinen Erfolg hatte . Dann ist der Liebknecht-Radau weniger
zu fürchten . Die Truppen - stützen dis Regierung Ebert -Haase,
die in der Frage derWcchl auch von den U . S . unterstützt wird,
bis zur NaftonalverfammLung , und werden deren Frühierle-
gung ans den 19 . Januar ganz zweifellos durchsetzen. Diesen
Erfolgen der Volksbeaustvagien gegenüber , zieht sich der
Reichstag wieder zurück, obgleich er . im Vergleich zu den
Räten , doch irmnerhin Es demokratischer Grundlage gewühlt
wurde . Ebert selber beklagt jetzt, daß dis Regierung nicht ge¬
nügend . positive Arbeit leisten konnte ans wirtschaft¬
lichem und sozialem Gebiete , weile sie ihre Kräfte in den ver¬
schiedenen Widerstürldsn erschöpfen mußte . Der heutige und
der morgige Tag werden darüber entscheiden , ob sie jetzt freier
gestellt wird und sich der Vollzugsausschuß aus die Kontrolle
beschränkt . Uebrigens wird der Vorwurf der Verschwendung
der Räte dürft - die Mitteilung entkräftet , daß statt der 800 oder
gar 1800 Millionen von ihnen eine halbe Million in Anspruch
genommen ist ! Schon das Schwanken der Ziffern verriet ihre
Unzuverlässigkeit . Der Kongreß wird heute und nwrgen die
Feuerprobe zu bestehen haben . Aber über seine Zusammen¬
setzung rmd über seine Absichten brachte schon der erste Tag
genügend Aufschluß und bestärkt die Hoffnung , daß wir schnel¬
ler und unangefochtener zur Volkswahl kommen , als es der
äußersten Linken lieb ist. Damit gehen wir der Verhandkrngs-
fähigkeit mit der Entente im Sinne Wilsons entgegen , dem
Frankreich so rasend zu-jubM . wie noch keinem Monarchen.
In der Rede des Präsidenten kehrt die lftfe Abwehr allevh md
weitgehender Entente -Wünsche wieder , und wenn er die Er¬
richtung der ewigen Grundsätze des Rechts und der Ge¬
rechtigkeit immer wieder betont , so werden die Englän¬
der sowohl als auch die Franzosen ' 'diesen Verheißungen mit
süßsaurer Miene lauschen . Wenn die Feinde wirklich nach die¬
sen Grundsätzen handeln wollen , so müssen sie ihre maßlosen
Forderungen manchen Pflock zurückstecken.

klswe poüMcks llockrlcktsv.
Die Zukmrst der nationalliberalen Pattei . Wie die

Nationalliberale Korrespondenz meldet , trat der Zen-
tralvorstand der nationalliberalrn Patter am Sonn¬
tag in Berlin zu einer Sitzung zusammen . Die Verhand¬
lungen wurden vom Staatsminister Dr . Friedberg ge¬
leitet . Der Zentralvorstand beschloß nach längerer Debatte
ans Grund eins Antrages Dr . Vogel und Genossen , die Or¬
ganisation der Nationalliberalen Pattei aufrecht zu erhal¬
ten , wenn auch unter einem neuen Namen und dem
Programm der Deutschen Volkspartei, wie
es im Aufträge des Vorsitzenden des ZenttalvorsiandeZ vor-
geschlagen worden ist. An der Abstimmung beteiligten sich

Hierzu eine Beilage !^ ""



tzt 'RikgÜe ^ r , !oÄ e^neK Oe^ Kilö>esEaMB ^ ^ en ^raffrsr-
standss von 229 Mitgliedern . Es stimmten für den Antrag
81 , dagegen 28 Mitglieder . Der Antrag Dr . Weber auf
Liquidation der Partei gilt durch die Annahme des Antra --

Kss Dr . Vogel als erledigt . — AnfüMeßend an die Tagung
des Z entralvorstandes der NntionaMbevalen Partei fand eine
konstituierende VersanvnÄung der Deutschen VoWpartei statt,
m der Dr . Stresemann eine progirammMschs Ansprache
hielt . Generalsekretär der Deutschen Vollspartei ist der bis«
herilge Generalsekretär der NationaMderalen Partei Dr . Hng ».

Nicht Berliner , sondern Potsdamer Garderegimenter sind
vs, die die Herrschaft des SoldMenrats nicht anerkennen, wi«
ist Berichtigung unserer gestrigen Meldungen rnitgeteilt sei.

Die beiden neuen Anleihen des Reiches zur Durchsühruirg
der DvNMbilisiorung und dsv LdrisgslentschädignngensMen 20
MWarden Mark betragen.

Vorläufig keine Einberufung des
Reichstages . Dex Präsident des Reichstages,
Fehrenbach , teilte den ReichStagsabgeordnetöni mit. dich
nach Verlängerung des Waffenstillstandes und Hinausschie.
bung der Borfriedensverhandlungen zunächst ein B e-
dürfni s für den Zusammentritt des Reichstages nicht
besteht.

Die Firma Krupp geht mit dem Plan um , die infolge
dos Nufhörens der Krisgserzeugung sonst der Stillegung
verfallenden Betriebe der Web Warenherstellung
zuzuführen . Vorerst hat sie ein Preisausschreiben erlassen,
um Vorschläge für die Aufnahme neuer Betriebszweigs zu
erhalten.

Die Großindustriellen Thyssen und StinneK usw . haben
bei der Staatsanwaltschaft Duisburg Strafantrag
wegen vorsätzlicher und rechtswidriger Freiheitsberaubung
gegen sämtliche Mitghieder des Milcheimer Arbeiter - und
Soldatenrates sowie gegen den Berliner Polizeipräsidenten
erstattet.

Das Schicksal Mackensens . Das „ Ungarische Tele¬
graphen - und Korresponoenz -Bvrsau " Verhrvitzst die
Meldung , daß Generalseidmarscharl v . Mackensen nach!
einer Konferenz mit dem Ministerpräsiden¬
ten Karolhi mit Vorbehalt der nachträglichen Ge¬
nehmigung der deutschen Regierung sich ! einverstanden
erklärte , das; seine Armee dis Waffen niedeV-
leq e . Er selbst hat sich mit seinsin Stade in Foth ein-
auartiert und angekündigt , daß er seinerseits als letzter
Ungarn zu verlassen wünsche , und - erst dann , wenn sämt¬
liche deutschen Soldaten bereits heimgekehrt sein würden.

H

"
AM Sem EMeZWMMr

" LZKssI"
! D«r Nachdruck unserermitbesonderen Zeichen »ersehenen Einen berichteist
l «s» Mit genauer Quellenangabe gestattet . Mitteilungen und Bericht«
h Wgg örtliche kortommnisse find der Schriftli -ünnn stets willkommen.

Oldenburg , 17 . Dez.
^ » Die Spendung von Weihnachtsbäumen an die Trnp-
Pen des 8 . Armeekorps , die größtenteils auf dem linken

LoAnae

KysrnNssr zu Hanse und 4rrfokgs Ser selndlichm Desepüng
von der Heimat abgsschnittyr sind, wird vom Generaüom-
mando des 8 . Armeekorps angeregt . Zur Entgegennahme
von Liebesgaben aller Art sind berechtigt: Alls gsschlossensn
Trupp-eukörper ( Komp . , Vati ., Bail . , Rgt . usw .) , alle Stäbe
(Ortskommandanturen , Brigade , Division , Gouverne¬
ments nsw . ) , die Korpsintendantur des 8. Armeekorps , Os¬
nabrück ( im Schloß ) .

* Drohende Stillegung des Personenverkehrs . Der
„Vorivärts " meldet : Infolge der drückenden Bestimmun¬
gen des WafsenMlstandsvrrtrages , der eine weitgehende
Ablieferung unseres rollenden Materials vorsieht , macht
sich eins erhebliche Einschränkung des Bähnvsrkehrs , ähn¬
lich wie bei Beginn des Krieges , notwendig . Es ist nicht
ausgeschlossen , daß der Personenverkehr über¬
haupt auf einige Zeit eingestellt wird.

* Ein Holzdiebstahl , der von großer Frechheit zeugt,
wurde zur Nachtzeit in dem etwa 2 Kilo mstw unterhalb
unserer Stadt an der Hunts belegenen Blcmksnburger
Gehölz ausgeführt . Dis Diebe schlugen eine Anzahl
höherer Bäume um und beförderten sie mittels eines mit
Pferden bespannten Wagens an dis Bremer Chaussee,
wo dis Spur verloren ging.

D . Ein alter Kompanieführer der 91er . Generalleut¬
leutnant Kurt v. Kehler, ststlv . kommandiMwev
General des 11 . Armeekorps in Kassel , ist in den Ruhe¬
stand übergetreten . Der General war von 1890 bis 1898
Chef der 4 . Kompanie unserer 91er.

* Osternburg, 17 . Dez . Am Montagabend fand in der
„ Harmonie " eine gut besuchte Versammlung der Deut¬
schen Demokratischen Partei statt, in der Land-
tagsabg . T a n tz e n -- Heering über die politische Lage
sprach. Beschlossen wurde die Gründung einer
Ortsgruppe der Deutschen Demokratischen Partei für
die Gemeinde Osternburg . Die überwiegende Mehrzahl der
Erschienenen erklärte sofort ihren Beitritt.

* Brake , 16 . Dez . Gestern tagte hier auf Ver¬
anlassung von Frl . Stsenken sine große FDausnvsrsamm-
lung , dis aus allen Kreisen stark besucht war . Fräulein
Ramsauer aus Oldenburg hielt einen sehr eingehenden
Vortrag über die Richtlinien der politischen Parteien,
den Zuhörevinnen die Wahl ihres Standpunktes selbst
überlassend . Der Vortrag brachte reiche Anregung.

Letzte Depeschen
Wilson in Paris.

Dez . WTB . Die französische Presse br-' " ' rrs und Wil

DtzsWtz besöndetzs Mmrt und VMsrkt , Rach Wilsons RüN
P -oincarss Ansichten könne eine Liga der Ratio,
nen nur in zwei Stufen gebWet

"
werden . Zuerst

müßten die Ententeländer und die Vereinigten Staaten
die Festigkeit der freundschaftlichen Beziehungen und die,

lson gewsch-
übeoeinstiinmsnd

Bern , 17.
faßt sich mit den zwischen Pvincars
selten Trinksprüchen. Sie hebt
hervor , daß die amerikanisch -französische Einigkeit scster
als jo geschmiedet sei upd völlige Uebereinstimmung zwi-

lWilson Und PoincarS herrsche . „Temps " beschäftigt

Weise es in die Liga der Nationen aufgenommen werden
sönns . Es werde das iN erster Linie von den Deutschs
selbst abhängen . Sie müßten beweisen , daß

'
sie die neue

Weltordnung aufrichtig annehmen . Bishex s . i es nickst
gestattet , Ihnen ein solches Zeugnis anszustsllen . -

Die „ Humanits " hebt hervor , daß zwischen beiden
Trinksprüchen große Unterschiede bestehen. Wäh¬
rend PoincarL von der Liga der Nationen unter Vermei¬
dung des Ausspruchs des Wortes selbst nur im Vorüber-
gehen sprach und erklärte, daß die künftige Allianz der Na¬
tionen ausschließlich di« kriegführenden Mächte der
Entente umfassen muffe» im übrigen auch sagte,
daß dieser Krieg seiner Ansicht nach der
letzte sei, war Wilsons Antwort über diesen Kardinalpunkt
klar und fest. Wilson habe erklärt, daß der Friede gewon¬
nen werden müßte , damit dev künftige Weltfrieden gesichert
fei , daß außerdem eine Grundlage für die Arbeit nNd das
Glück der zahlreichen Völker und Nationen , die an dem
Kriege teilgenommen haben , gelegt werden müsse, welche
nach dem Sturz des Absolutismus und des Militarismus,
an einem dauernden Frieden mitzuarboiten . berufen sei«
werden.

Völkerbund oder AMertenkumd?
Amsterdam. 16. Dez . WTB . In einem Artikel

über den Völkerbund schreibt der „Standard " : Tatsächlich
beabsichtigt man jetzt nichts weiter als ein kräftiges Bündi
NiA zwischen den Völkern, die in diesem Kriege die En-
tente bildeten . Es sind dies die Völler , dis sich auch nach
Friedensschlutz zu einem Bund vereinigen wollen , um ihre
Herrschaft über Meere und Länder der Welt zu einer dau.
ernden zu machen. Was außerhalb der Entente liegt , muß
sich ganz vor ihnen beugen und sich das Gesetz vorschreiben
lassen. Das ist gerade das Gegenteil von dem, was der
Völlerbund bezweckt.

Die Kaffersrage.
Zürich. 16. Dez . Die Blätter nwlden aus dem

Haag , div holländische Regierung habe beschlos¬
sen , sich dem Verlangen der Alliierten nach Ausliefe¬
rung des deutschen Kaisers und des Kronprinzen zu
widersetzen und das Völkerrecht für sich in An.
spruch zu nehmen . Der Widerstand Hollands könne aber
nur ein diplomatischer sein.

HMptschristleiter Wiltz - l !» » « « « » sch. SiLndiz-r kÄrarisch » MtNckÄk»
Professor vr . Richard Ham« l. Berontwortlich für Politik und Feuilleton: vtt»
Schabbel , für de» unpolitischen Teil: I . Ncploeg, sür de» Anzeigenteil : A.
PadomSly. Druck und B-rlag von B. Scharf, sämtlich i» Oldenburg.

empfiehlt Üeiarictz Liier ; , AMemflr S 5 .
Meiner Bekanntmachs.

vom 12 d . M ., betr . räu¬
berische Erpressung bei
SternS in Krögerdorf , fü-
g : ich nach:

5 der Täter , davon 1 mir
rhctnlänüischem Dialekt,
waren Marinesoldaten in
Feldgrau im Alter rcn
etwa - 5 Jahren und dcr
6 ewe Zivilperson rutt
schwarzem eingedrückien
Sä, 'opphut, dunklem Jai-
kcttanzug , stechend . Blut,
om ' ki . Aussehen , schwar¬
zem Schnurrbart , Vor¬
hemd ohne Kragen , Alter
etwa 40 Jahre : letzterer
sprach auch Plattdeut ' h.

Die Täter sind in der
Nacht vom 7 . zum 8 . d.
S. c. um 2 Uhr bei Barden¬
fleth nach Lemwerder über
die Weser znrückgefahcen.
Nr . 7799/18.

Oldenburg.
15 . Dezember 1918.

Der Erste Staatsanwalt:
_ Riesebieter.

In der Nacht vom 13.
zum 14 . d. M .. um 6^
Uhr. ist ans dem Markt-
Platze hierfelbst ein dunk¬
ler Fuchswallach mit wei¬
ßer Blesse und graume¬
lierter Mähne von mitt¬
lerer Größe und mittel¬
schwerem Schlage mit Pa¬
radehalfter und Anbtnde
kette herrenlos angctrof-
fen und in der Gramberg-
fchen Stallung etngeschüt-
tet . Vorher führte das
Pferd ein blasser Mann
mit Regenmantel und
Sportmütze , der angab,
das Pferd für einen
Händler von Etzhorn nach
Eversten zu bringen.

Der Eigentümer des
vermutlich gestohlen . Tie¬
res wolle sich bei der Po¬
lizei Hierselbst oder bei
mir melden . Nr . 7876/18.

Oldenburg.
15 . Dezember 1918.

Der Erste Staatsanwalt:
Riesebieter.

Semsttr WWe .!
Die Ausgabe der Brot - s

und Fleischkarten sowie
der Bezugsscheine über
Baumwollnähfäden und
Leinennähzwirn findet am
Donnerstag , den 19 . De¬
zember . wie folgt statt:
Donnerschwee 1 von 1 bis
4 Uhr . Donnerschwee
von 4 bis 6 Uhr , Donner¬
schwee 5 von 6 bis 8P --
Uyc jedesmal bei Scho
neberg , Donnerschwee 3
von S bis 414 Uhr lei
Jieclcmeyer . Alle übugen
von 1 bis 4 Uhr beim Ve
zirksm rsteh. Lebens -ntt
te ' karte ist vorzulege r.
_ Hanken.

Zn verkaufen neuer
Fußballmaniel.

DonnersMvver Eh . 39.
Zu verff . ein gnjWhM,

Rodelschlitten n. e. Burg
mit SoLdnten.

Kurwiöfftr. 23.

Stadtmagistrat
Oldenburg.

Me Polizeistunde für
die Wirtschaften ö . Stadt-
gemeinbe wird hiermit bis
Weihnachten bis 12 Uhr
nachts verlängert.

QNenbnrg«
«V. WL8 .»

Zu vk . fasst MMP Jüng-
lingsanzu « 60 Aeber-
zieher 50 -6.

WMtvaße 19 , nnss-en.
sflammiger Gasherb

u. eiserner Waschständer
zu kaufen Msucht. Off . m.
Pr . ,Mter P . L . 773 an d.
GeßchäftSst . d. Bl . erbeten

Zu verk. neue Jnf7 -Stie-
fel u. Waffenrock.
Katharinenstt . 6n l . linLA

In der Umgebung Bre
mens , in Möglichster Nähe
der Bahn und bei guten
Bahnverbindungen , suche
ein nicht zu großes

Hans
mit Gart esr <md

Gemüseland
auf längere Zeit zu mie¬
ten oder zu kaufen . Aus-
führl . Angebote mit An¬
gabe des Preises usw . un¬
ter B 87 an Wilh . Schel-
ler , Ann .-Exp . . Bremen.

Großes
Geschäftshaus
im Mittelpunkte d. Stadt,
mit mehreren Schaufen¬
stern, großen Kellerräum .,
unter günstigen Bedin¬
gungen zu verkaufen . An.
fragen unter A P 480 an
d . Geschäftsstelle d. Blatt.

Mit. ErHmrkt
für Gemüse v. Nß.

Täglich vormittags 8—
nachm . 2- 414, Hafenstr. 2.
Kartenausgabe Stau 13»
In größeren Mengen

vorrätig r
Weißkohl,

Zentner 8 ^6.
Rote Beeten,

Zentner 12

Speifewurzeln,
Zentner 15

Speiserüben
(zarte Mairübe « ) ,

Zentner 6
Kohlrabi,

_ Zentner 12 _

^ÜAM -NWW.
Usnosn - tlnrUgs
Usonon -pslstots
llsoosn -ckoppsn
Usnosn - lioLon,

Uur allerdssts Ware.

« . §edol» »»
38 ^ cktarnstr. 38»

Zn verk. ein Torpebg-
Frsilauf . neu . Zn besehen
Kv. 5 und 6 abends:

ZisgÄhofstr . 121 , ob.
Guterh . Puppenwagen

M kaufen gessMht.
Naborsterstr. 38s -,

Vsch. Dam . - Kleidnngsst.
wie schw .JaSEetd . Blu¬
sen usw . vveisw . zu verk.

Grünsstraße 13.
Zu verk. Hs . Kngelgel .-

Puppe . AnMfftraßo 571,
Settsnemnang !.

Neu« Gardinen z. kf. oh.
z . tausch. Ms . Off . unter
V . N . 775 an Gesch . d Bl.

Zu Sausen Ws. 1
Photographieapparat.

Größe 9 mal 12.
Schäferstvaße 121.

UiebernohnW iedie Art
: Dachav - eit:
DachzieaSl, Schiefer . Pap¬
pe. auch für außerhalb,
Dachistmel in Zement,
Strohvocken u . Heide leg.
Karl Heine, Dachdecker « ^

Ostemibura.
Bremer ClMrssee 28.
Z . vk . gutsrh . MSrchen-

u. Lesebücher bill . Zu erfr.
in ü . Geschäftsstelle d. Bl

MkS -WKWeWj
tkisIsv -Anrllgs
k^altsn -ünLiigs
Lami -Anrügs
Xisisv - IVISntsI
l -ocksn - MLnisI
llossn - SIussn.

ttur §uts Qualitäten.

! S. 8elii!>uu»!
38 ^ chtervLtr. 38.

Zn verkaufen fast nMr
Hut Md > Spielsachen. Zu verkaufen Puppen.

Alexanderstr. 79

Zn verkaufen
1 weiß . Tischtuch, 160 mal
240 lZtm . , 12 weiße Ser¬
vietten , weiße gestickte Da-
menfrtsterjacken u. Nacht¬
hemden . weißes Hemden¬
tuch und Stoffe für Fut¬
ter , farbige Schürzen und
weißer Unterrock. leinene
Herren -Stehkragen Nr . 88
und 42 , elegante Vorhem¬
den mit Manschetten . 6
große leinene Betttücher,,
dicke wollene und baum¬
wollene Bettdecken, graue
und weiße , feine weitzlei-
nene Herrenhemden , 1
schwarzes Herrenjackett,
paffend zum Umarbeite « f.
Konfirmanden , gr. Win¬
termantel , auch paffend f.
Damenmantel oder Lo¬
denjoppe . 1 schw . Damen-
Tuchjackett Gr . 42 . lang,
auf Seide.

Hermannstratze 32.

Zu rerk . Platen „ Neue
Heilmethode ", 3 Bände,
und 1 Rasierkasten mit
Inhalt . Wallstr- 4 , oben.

De»

backt jede Hausfrau mit

AMM.
OveLgörmer

Backpulver
führt:

G» Kollstede - Langestraße.
H« Eilers , SIchtrrnstraße.
M. Redell , Achternftraße.

8»lk 8« !k L
unter L. W. 87 a . d. Filiale,
Langestraße45.

Zu kaufen «veut . zu
mieten gesucht ein gut
erhaltenes Piano. Off.
unter R » C. 788 an die
Geschähst , d . Bl.

Zu vert. KinderstiefelNr.
26 gegen Damenhalbsch . Nr.
39/40. Das . mehr. Gaslamp
zu verk. Melkbrink 18»

Zu verk . 10 eis . Fenster,
1,0 mal 1,60 groß, S Dach¬
fenster.
Friedr -Carstens .Baugesch.,

Lindenstr. 11.

M -MU
Hude . Der Kaufmann

G Presuhn , Varel , läßt
seinen zu Nordenholz be¬
lesenen Kamp

Ackerland,
groß 2,7555 lm, mit kl. Ge¬
bäude nebst Pumpe (vorzügl.
Bauplatz) , am
Freitag,d.20.Dez »,

nachm - 4 Uhr,
inHashagsnS Wirtshaus«
zu Nordenholz zum letzten
Male öffentlich zum Ver¬
kauf aufsetzen.

Der Zuschlag soll dann
erfolgen.

G . Ha verkamp , Ankt.
Ein Grammophon zu

verkauien.
Ofieruburg , Weidenstr. 8-
Zn verk. neue, br . seid,

Bluse , guterhalt. Kostüm
mit pass. Hut.

Eversten , Feststraße 3.
Zu verk . eis . Schlitten,

1 D. -Muff « . 1 K. Muff.
_ Langestr. 6 ll.
Z . vk . o. z. vt . f. n. Ball-

fchuhe (ws. ) 38/39 . Näher,
in L. Filiale Langestr . 45.

RWeMMer
zu kaufen ges. Off. u. E. 1
an d. Fil . Alexanderstr. 114.

Zu kaufen ges . Puppen-
waschtifch od. Kommode.

Angebote n. P . U . 781 an
die Geschäftsstelled. Bl.

Zu kaufen ges . 6— 7 Mir.
Liuoleumlänfer - Off. mit
Preis unt- F. 120 an die
FilialeWeranderstr. 114.

Zu verk . ein gebr . Öfen
(Dauerbrenner).

Näheres Staulinie 15.

Eröffnete am Montag , den
16 . Dezember, im Laden
Ziegelhofstratze 19 eine

Roßschlachterei.
Robert Niemann.

Herren - Stiefel , Größe
41 - 42, zu der auschen gegen
Stiefel für 14jähr. Knaben.

Angebote u . P . V. 782 an
die Geschäftsstelle

'
d. B «.

Zu kaufen gesucht Borten
« . Ladenschrank mit Schub¬
laden.
Munderloh , Langestr. 73,

Fernruf 893._
Schulranzen (prima Le¬

der ) zu verkaufen.
Bahnhofstr. 12.

Billig zu verk . Geigen¬
kasten , Ziertisch , Figuren.
Rollschuh , bl Mädck.- Ma-
rinemütze, md . Hüte, Blusen,
Winterjacke f. 15j.

Lambertistr. 53, r o.
Kl . Kisten zu verk. Näh.

jn d. Filiale Laugest*. 4S.

Z . vk. Puppenstube mit
Zub .. Meccano Nr . 8, Kin¬
derspieltisch. Kind .stuhl u.
a. S . Hochhauserstr. 371.

Das . z . k. g . 1 P . Herr .-
Tauzsch. Nr . 43/44 u . dkl.
M .-E .-Mtl . Gr . 1,75 . s. H.

Zu verkaufen 2rädrtger
Handwagen . Lerchenstr. 16

Das . Küchenschrauk zu
kaufen gesucht. _

Fast u . Fl . Holländer zu
vert . g. Fellschankelpferö
oder zu verkaufen.

Melkbrink 61.

jeder Art empfiehlt sich
Joh . Clautzen.

Nord - Moslesfehn.
Daselbst zu verkaufen e.

trächtige, gut Milch gebü.
Ziege . _

Zu verkaufen 13/18

Klappkamera
mit vorzüglichem Objek¬
tiv und Varioverschlutz, S
Metallkassetten.

Haaren str . 83 , Atelier.
Z . v . 1 Zither m. N . u. 1

Gchirmständ. Haarenstr. 7.
Zu kaufen ges. ein Zwei»

familienhsus mit Garten,
Stadt oder Stadtgebiet,
Angebote unter V 234 an
d . Filiale Langestraße 15,

Gans zu verk. Zu erst,
in ö . Geschäftsstelle ö . Bl.

Z . v . e . Salonschr . Näh
in d. Geschäftsstelle ö . Bl,

Z . vk . Gitt -Zither . 2 s-h
Novskenbücher und Ma¬
rabu . Zu erfragen in der
Geschäftsstelle d . Blattes.

Zu verk. oder zu vertsch.
Laterna « agica m. KiM
und langen Filmen , et»
bl . Kostüm. Zu kaufe»
gesucht großer Teppich. Zu
erfragen in der Geschäfts?
stelle dieses Blattes.

Eversten . Zu verkaufe»
ein Paar Lackoffiziersti«
fel Nr . 42 . Aich. Dekas,

Hauptstraße
Eversten . Zu kaufen ge¬

sucht ca. 80 Pfund Aepsel
R . Dekas . Hauvtstr . 10^
Backfischmantel. Danu»

Winterjackett , sehr moo^
hellbraun , mögt , an Land«
leute zu vt .. Kindcrsport-
wagen und Seife.

Kaiserstraße 3L.

Abzugeben ein größere:
Posten gut erhaltener
SchaÜplatten
in allen Preislagen . Zu
sprechen abends nach 7
Nhr , Mottenstraßc 8 pari.

Zu verkauf , eine Zither
und eine Spieluhr . Nach-
zufrasen Liudeusiraßs 89. !

Zu verk. 4 Paar Hertt«
Schuhe . Gr . 43/44 . 2 Mo¬
torradmäntel . 1 Rucksack,
g. Sportwagen , fgr . Man¬
telstoff. alles beste Frieb-
Ware . Zu erfragen in ».
Geschäftsstelle d. Blatt es.

Zu verk. oü . zu vert. .
1

NußS .-Staffelei . 2 kl. Ti¬
sche. 1 Tritt !.. 1 amtt 'e.
W.uhr . 1 Vogelb . m . Std»
2 qr. Maj .-Blnmentbps '-
Pnppenstv .. kl . Puppe»«-

Haarenitter 25 untein.
Zu kaufen gesucht ei»t

gebrauchte 3,5—4zöll. ku»»
ferne Doppelpumpe ^
gen und Brunnen ) . ^
geböte mit Preis an

Franz Reinicke. Naßede

Zu verk. ein neuer la»S>
rveißgestr. Dameumaut «-

HunteftratzeDir—
Hochfein, feldgr . Ertt«

rock billig zu verkauffL



Soldaten - Gericht.
Da die zur Zeit bsstchenbew Gssetze rvoch GültWüt

WbKl und eine Aendsruma rmr im WeM der Gssetz-
Mlwst möglich ist. müssen dis zur Avndeiruwg «ins Vor
MMMWM der destchenden Gesetze EÄrrichtunUen ge-
Dafftu werden, uni Sicherheitenfür «ine dem Rcchis-
Mhstnden der SMMen «Mispvschisnd « Rechispffege ^ u
Hilden.

Au diesem Zwecks verordnet der Soldaöomwt Ol¬
denburg folgende Abänderungen der MMärftrgsge-
rWsordnung:

1. Die Zuständigkeitdes SMMvngerichtS Olden-
img erstreckt sich auf die Aburteilung «Mer strafbaren
Handhrngm der der MAMrswasgeMstÄmckeitnntsr-
Mten Personen, die entweder M TruPperttsiLen ge¬
hören. die im Bezirk der stsllv. 37. Infanieriie-Brigade
In Garnison oder Quartier liegen, oder die sich in die-
M Bereiche gegen die StrafgesetzeVorgängen halben,
O sei denn, daß .ihre MmrtÄnng vom Gevichtsans-
Duß des SoldÄonvaG Oldenburg einem andern Ge-
Mt al's zuständig überwiesenwird.

2. Alle Befugnisse , di« nach der MNtLrstvafgerichts-
irdnung dem Ger-ichtsHevM znstehen . gehen ans den
vom Soldatenvat Qchenbnrg eingesetzten GerichtSauS-
schütz über.

3 . Tatberichteder Truppenteil« und Anzeigenstraf,
barer Handlungvn, die M der Anständigleit des Ge¬
richts des Soldatenvats gehören, find von den Behör¬
den scher den Privatpersonen an den GsvichtAausschuß
des Soldatenrats zu riMen.

Der Gerichis >ausschu .ß beschließt , ob «in Ermitte.
tzmgsversahren erngeleitetwerden soll.

4 . Der Gericht -Hausschuh hemrsiragt mit der FAH-
LMg des- ErmitchÄinngsveLfahvenis «iusnBerussjuristmr
oder in Peichtoern Fällen eins andere aeeignsie Per-
söÄWkeit . <

Der Führer -des ErmWelungsverscchrenshat . wenn
nicht etwas anderes vom GevichtsanssFmst bsschliossen
wird , die Anklage vor demGoldaienglerUtM vertreten.

5 . Das erkennende Soldatsngevicht besteht ans
j Soldaten, die nach einer Richterlifte der Reihe nach
berufen werden. Die Rich-ierliste setzt sich aus don
»on den einzelnenTvupporttsÄon , dev Garnison Olden¬
burg zu wählenden Soldnien zusammen. Die Wahl
hat bei den TruppenformationM in gehemnor und di¬
rekter MMmmumg zu erfolgen.

BerhandlmWsführer ist ein Bemsssurist. der auch
che Abstimmungen- leilech, bei derselben aber nur bsva-
Sonde Stimme hak.

6 . Wo nach der MN -MstvasgerichiSordnungdie M-
Ustung eines Eides gefordert ivird. Aerbt dies be¬
steh«» ; doch können auf Verlangen des Schwurpfsich-
tigen bei der Formulierung des Eides die Worte: . Bei
Gott dem Allmächtigen nnd Allwissenden " und »So
wcchr mir Gott helfe" wegfallen.

7. Der Angeklagte kann sich jederzeit des Beistandes
Mes Verteidigers bedienen-; bei Aburteilung von Ver¬
brechen ist ein Verteidiger von amtswegen zu stellen.

Die Beschränkung der Zulassung als Verteidiger
kMLttärstmsgevichisordkwng 8 341) wird ausgehoben.

8 . Rechtsmittel gegen Beschlüsse und Urteile des
Soldatengerichks ' Oldenburg finden nicht statt.

Soldatenrat Oldenburg.
Gerichts-Ausschutz

Klof «. Hooptst Ranke.

Bekanntmachung.
Zu» sofortigen Aufnahme der dringend notwenW-

gen Noilstandsarheitenist die BsveMÄung aller im
Lande vorhandenen AiogÄstein« unbedingt erforder¬
lich . Ich sehe mich irrfolgchie-ssen aonöttgt. die für di«
Heeres - und MarineveswMnngen bestirmui gewesenen
Aiegelsteinö , zu deren H erstellung von der KrisgAamchA-
stelle Kohlen gsliefert worden sind , -hierdurch mit Be¬
schlag M belegen . Alle Bestände an devartigenAiegel-
steimen find spätestens Vis zum 25. DsMüber diefeS'
Jahves schrtstlich bei mir zu meldsn.

Zuw -iderhandlungsn werden nach 8 6 der Verord¬
nung vom 7. November 1918 bestraft.

Der Demobilmachungskommiffav:
«ez. Dnrsthoff.

Pferde-Bevkauf.
Am Mittwoch, den IS. Dezember, und Donners¬

tag , den 19» Dezember, vorm . 9 Uhr , kommen auf dem
Pserdemarttplatz in Oldenburg

je ea. 13V Pferde
leichteren und schweren Schlages aus den Beständen
hiesiger Truppenteile öffentlich meisMetend znm Ver¬
kauf . Zum Kons werden nur solche Interessenten M-
gelassen . w elche durch einen Slus -Weis . vom Gemeinde-
dezw. Ämtsvorstand ansgssteM. Nachweisen können,
daß die Pferde nur für eigenen Betrieb erstanden
werden sollen . Inhaber vok vordszsichneten AüLwsi-
sen sowie roten und weihen Pferdskardenhaben beim
Kauf Händlern gogienüber den Vorzug. Halfter mrd
Stricke sind vom Käufer mitznbringcn.

Der Verkauf von Zuchtstuten wird nach wie vor
durch die hiesige LandwMschaWPammvv geregelt;
diesbezüglich « Kaufaufträge sind nach dort zu richten.

I . A. des Garnisonkommandos:
Die Pferdeverkaufskommission : Brauer . Thiele.

.

'

« eln.

An Aufträge werde ich am
te« 18. Sezmi« M8.

anfang. pünltt. 2 Uhr nachmittags,
in der Wagenhalle des Hm. Lackierern;. C. Borrmann.

Johannisstr . S Hievselbst,
aus einem besseren Haushalt folgende Nachlatzsachen.

als : 1 Piano ( sehr aut erh .) , nutzb . Meublement m.
Plüschbez .. b. a» : 1 Sofa . 2 Sessel , 4 Stühle , Aus¬
ziehtisch. Spiegel m. Kons . , Zierschrank , Kaffeetisch,
2 Luthertische . 2 Säulen , gr. Portiere mit Stange,
mesfing . Gaskroue, 2 Rohrsessel . Borte . 1 eich, reich-
geschn. Stehpult m. Schränken. Regulator, Plüsch¬
tischdecke. 1 seid. do .. 1 gold. Damemchr m. Kette,
Bilder. Tische. Stühle . Chaiselongue. Trittnähma-
schine (sehr gut erh.) . 1 gr. rot. Teppich . Sofa . 2
Betten (vollständ .) , 2 Bettstellen m. Sprungfeder¬
rahmen. 2tür . Wderschrank. Waschttsch. 2 Nacht-
schränke. Staffelei. nmh. Kommode . Küchenschrank
m. Glasaufs. . Aufwaschschrrück m. Zinkeinlage. An.
richte , 1 Livreeanzug. 2 P . Stiefel . Takel m. Tau u.
Korb , 1 gr . Zinkbadewanne. Läufer. Glas . Porzell..
Messer . Gabeln. Tors-, Kohlenkastsn n. viele hier
nicht genannte Sachen:

fern, folgende zugebr . Sachen : Bücherschrank , Schreib,
tisch, Vertiko , 1 2tür. Glasschrank. Schlaszimmerein.
Achtung , b. a. : 2tür. Kleidcrschrank m. Spiegel. 2
Bettstellen m. Stahlnmtr . n. Ans!. . Waschtisch Mt
Marmorpl . n. Spiegel. 2 Nachtschränke . m. Marmor-
pH. eich. Eßzimmer: Büfett. Ausziehtisch . 12 Stühle.
Sofa , 6 Stühle (rot. Plüschbez . ) . 1 rund. u . 1 oval,
mah. Tisch, 1 mah. Spiegel m. Schrittst Salontisch.
Spiegel m. Goldrahm. u. Kons .. Ausziehtisch Eck¬
schrank. 2tür. und Itür . Kleiderschrönke . Bettstellen
Mt u. ohne Matt . u. Ausl . . Küchenschrank m. Glas¬
aufs. . Tische, Stühle . Spiegel m. Kons . . Waschtische.
Nachtschränke . 1 weitzemüill . eis. Kinderbettsteüe m.
Matt .. 3 eis. Bettstellen m. Matt .. 3 Sofas , Gas - u.
elektr . Kronen, Ofenschirme . Ofenvorsätze , Eisschick.,
Weinschrank . Gasherd m. Tisch. 1 weißemaill. Kü¬
chenherd . versch. Oefen. 2 Trittnähnraschinen. do. s.
Schuhmacher , do . s. Sattler . Kommoden . Waschma¬
schine, 2 Kaffeetische, versch. kl. Ziertische . 1 Ein¬
spänner. u. Zweispänner-Pferdegeschirr, Teppich.
Schlitte», versch. Spielsachen als Puppe«, Kinder¬
wagen. 1 gr. kompl . Eisenbahn m. Zubeh., 2 wasser¬
dichte Pferdedecken . 2 Fahnen. GrniW -Gasbratofen.
1 Herren- und 1 Damenfahrrad,

öffentlich Meistbietend gegenBarzahlungverkaufe«.
Kaufliebhaber ladet ein

A . KvLrHVQkG - Auktionator,
Lappan S. Fernruf 1S2S.

IW . Die Sachen können am Verkaufst«« von mor¬
gens 10 Uhr ab besichtigt werden.

WIMM« .
Klein -Bornhorft. Carl

Meyer u. Ehefrau das. be¬
absichtigen wegen Bvand-
unglücks ihren
Grundbesitz.

als:
1 . den Haus- u. Hofraum,

groß 0,2378 Hektar,
ca . 3 Scheffelsaat, mit
dem Brandkassengelde
zum Betrage von 3970
Mark.

2 . den Garten , gr . 0.0S3S
Hektar gLttch reichlich 1
Sch .^S . .

3. das Ackerland ans der
sog . Ahvensstell -. groß
0.5068 Hektar , Mich 6
Sch.-S ..

öffentlich rnsistb , mit An¬
tritt auf 1 . Mai bezw.
Herbst 1919 zu verkaufen.

3. und letzt« Verkauis-
termin:

Montag,
de« 23. Dez . d. I .,

nachmittags pünktlich
S Uhr.

in Ww. Ianßens WrtS-
haus« zu Klein-Bornhorst,

Weitere Verkaussauf-
sätze finden nicht statt.

Nähere Auskunft erteilt
D . G . Dierks . Nadorst.

W . Glonstern. Aukt.
_ Wardenburg.

Arbeitgeber!
Die Zahl der Arbeitslosen wächst täglich!
Schafft Arbeit für die heimkehrend . Krieger!
Meldet alle offenen Stelle « den Arbeits¬

nachweise « .

MchMale U Ns Am! M«bm.
Für die mit dem 23 . Dezember beginnendeFleisch.

« HogMNWspeviode ist ein« NenoimttaWNg in die
SchlMMrlmcherMtawvorzuinebmen . Gleichseitig soll
den Schlachergsschästen, die insolae des Krieges den
Betti-sb schlliehen- mußten. Gel-sgerchett gegeben werden,
ihr Geschäft wieder zu eröffnen. Di« bisherigen Ein-
tvagnngen im die KunderMien verlieren daher ihre
GüMOett.

Die Anmekdumgen Mv KumderMte müssen unter
Vorlegung der Flsifchkarten bis Donnerschag . den 19.
d M. . erfolgBN.

Die SchLachtereitzeschäste haben die KumdsnKsten
bis stMestens Sonnabend , den 20 . d. M.. mittags
1 Uhr. bei der Flerschzentrale , RLtterstt . 11 . einzuiveich.

Haushaltungion, die sich in dis Ku -ndenliste der Frei¬
bank deS SchlachO -osieS eintra-gen -lassen , können außer¬
dem in die Kundenlisie eines SchllachterieigeschLft-eS
eingetragen werden. Formulars für die KunderMten
hält die Firma LÄtmann- vorrätig.

Oldenburg, den 14. Dezember 1913._ _

vnskZtnom - u . 6 ! vivk8lpom-8üo1opv
in jsä . » 8tLi »N« sok. ab l,ager Uekerd.
L!. « « ppl » , » « »« kiii 's 11 , ^ .ämirslitätstrsho 23.

Nur am Mittwoch , d 18. Der. , von y—6 Uhr-
zahle ich besonders hohe Preise für alte

Vsölrsss *** FÄ ?? "

auch für den gewöhn!. PIatin-? ahn 0.50—1 .00 Mk .,
Platin-Stiftzahn 1.60—2.00 Mk- , Platin -Plattenzahnbis
4.00 Mk.. Metallgehifse bis 150 Mk. Platin-Abfälle.
Schmncksachen, Brennstiste , Gramm 8.00 Mk. In
Fischers Hotel, Langest« ., Zimmer Nr . 10, 1. Gt

Frau IR» HVIIIIg.

Geschäfts » Llebenrahme.
Das von mir Memwmmen«

SM- MS MM -WW
deS SattilermeGovs Herrn Fritz KuHlmcm-n habe ich
mit heutigem Lage wieder «röfsnst und bitte die Ein¬
wohnerschaft von Eversten umd Umgegend um «Mgen
Zuspruch Gute, reelle Arbeit wird zu-gesichert.

vsllar NLtbor.
Eversten - Oldenburg. Hauptstraße 92.

Etwas ganz Neues!
Ein WeihumHisgeschöNk für Knaben und Mädchen,

welches große Freude und viel UitterhaWung bereitet,
ist Manetts Leuchtfarben-, Tusch- «. Zeichenkunft

zzMarL DLSiLl : rrrLGLL ^ ^

!Im Dunkeln prachtvoll leuchtend .) Ein Karton mit
Lildervorlagen und Louchttnsche zur S -elbstansertigung
leuchtender Bilder kostet 95 H Pro Stück . Gegen Ein-
stndnng von 1,20 «ss Zusendung dmch di« Post frei
Haus. Nachnahme 1,35 . Große Ausführung 3
durch die Post 3 .25 frei Haus , Nachnahme 3,40

Friedrich Meyer. Oldenburg i. Gr..
... BeÄhavenstraß« 4,

Zu vertauschen neue
Damast-Tischwäsche

gegen Dameu-Lleibwäsche.
Näher, Geschüft-sst . d. Bl.

Zu verk . oder, zu dort.
dnnkeM. Wintermantel f.
12—14j . MäLch , das . qrtz.
Knabenzena zu v-erk . Nä-H.
in der G-eschüftsft. d M.
Puppe . 45 ein gr^ Kino,
Dunkelk . u. Metallstativ z.
verk. Veroiniguuasstt. 12.

4—6 nmbag,
— Rohrstühle —

zu kaufen gesucht. Offerten
unter V. 501 an Filiale,
Langestraße 45.

Kleine Hobelbank
zu kaufen gesucht. Offerten
unter V. 513 an Filiale.
Hcmgesttaße 45

Z . v . 1 P . D .-Halbschnbe
Gr . 37 . Harmoniestr. 14.
Musikmappe lieg. gsWeb.
K. Eggerking . Laugest . 30.

Zu . kauf . gef . 1 gutech.
'größere. Puppe und elektr.
Zuglamp«. Off. u. V . 573
-an d . Filiale . Langestr. 45.
Kopier -Preffe zu verkauf.

Gortrudeustraß« 12.
Z . vk . Geige u. Grammo¬
phon. Gertmdenstvaße 12.

H . -Ueberz .. bl. Jns . -Waf-
fenrock. Unterzeug , Hüte.
54/55. K. -Tornister. z . vk.

Gertriwenstraße 12.
Z . vk . 1 eff. Brattops.

5kurwickstraß-e 18.
Puppe , angekl .. m. l . Haar
» verk. S-i-ndoustvaße 76.

Klein-Bornhorst. Frau
Aua. Meyer, zurzeit in
Astrup, beabsichtigt , ihren
und den ihrem vermißten
Ehemann gehörige»
Grundbesitz,

als:
1. das Ackerland im Born-

horster Moor , groß
0,7180 Hektar gleich ca.
9 Scheffelsaat.

2. die Wiese im Ohmsteder
Felde, groß 1,6973 Hek¬
tar gleich ta . 4 Jück.

mit Antritt auf 1 . Mai
1919 öffentlich meistbietmd
zu verkaufen.

3. und bestimmt l«tz : rr
Verkaufstermin:

Montag.
den 23. Dez . d. I . ,

nachmittags pünktlich
3 Uhr.

in Wm . Ianßens Wirts¬
haus zu Klein-Bornhvckt.

Nähere Auskunft erteilt
D . G Dierks . Nadorst.

W Glovstein. Aukt«
Wardenburg.

Wir beaWWgen Kr Oldenburg MO Bremen

General -Vertrieb
uus-eves Wasenfettes „Achsenwohl " zu vsmeben.

„Achsen wo hl " ist «in behördlich ausrkamtteK ^
hsrvorragsrchss Produkt, der sMedsuAwar« gß«iH- >
wertig und ohne Beimischung ivgsndwölch«v Füll - !
Materialien. — Vorzügliche RefvvsnAsn vorhandeM.

Kapitalkräftige Firmen , dis «ine lückenlos« Bsr-
kaufSorMMisatton zu schaffen «r der Lage sind . MtM /
wir mn gefl. Zuschriften . Es hcmdekt sich um- «in nach- -
weislich Mtes und dauerndes Friedensigvschäft.

Wilhelm Rode L Cs .. G. m. b. H^
WagenfeMSriS.

_ Berlin C. 19. Wallftv . 21/22.
Verl , am 14 . Dez., abds.

geg . 6Ä U.. a. d . Amali-rn-
Lrücke ein schw . Ssalpelz-
kragc«. Gegen Belohng.
abzugeben Huntestratze r4.

Die Person, w . Sonn-
abendab. zw . 4 und 6 UHr
das Porte « , im Hutgesch.
Horn an sich nahm. w . er¬
sucht. dass, dort abzugeb ..
widrigst Anzeige erfolgt,

Entlaufen dunkelbraun.
Jagdhund. Marke 701 . —
Lrederbringer Belohng.
_ Gartenstraße 7.

Verloren braune Pelz¬
streifen von Heiligengeist-
wall bis Langestraße. Ge¬
gen Belohnurtg abzuge¬
ben

Heiligengeistwall 2
Die erkannte Person

mit dem Hunde, die am
Sonntagabend von 6 bis
6Vs Uhr das Fraueuhemb
von der Leine entwendete,
wird ersucht, dasselbe so¬
fort wieder zurückzubrin¬
gen . da sonst Anzeige er¬
stattet wird.

Klävemannstift 20 s>

Zu, sofort
— 1—2 Zimmer —

Mit KochgslsgenihM ges.
KLv .-Stist (B .) 14b.

8MM-MU
Bockhorn. Für Frau

Edz. Giebels in Wester¬
accum bei Dornum habe
ich die in Bockhornerfeld
belegen«

Landstelle,
Wohnhaus mit 2 ds 92 »r
42 gm Bau- und Moor¬
ländereien , zu verkaufen.

Die Landstelle liegt an der
Chaussee Varel-Westerstede.
Das Wohnhaus ist » , einigen
Jahren neu errichtet . Es
würde sich hier für einen
strebsamen Mann eine ge¬
sicherte Existenz bieten, zu¬
mal der dort gewonnene
Torf ganz vorzüglicher Qua¬
lität ist.

Auskunft wird unentgelt¬
lich erteilt.

W. RSHm , Aukt.
Z . kf. ges. Fehpelz. Mb.

Handt. Off. u . P . G. 769
an di« Gefchästsst . d. Bl.

Große starke Kastenwa¬
gen. geeichte Dezimalwa-
gen trafen wieder ein.

K . H. C. Meyer,
am Markt , Langestr. 47.

Für Vereine!
Geeignete Geschenke zur

Bescherung und Verlosung
zu billigsten Preisen.

W. Dehlers . Langestr. 1.
Weihnachtsges chenk!

Echt Mb . . Hochs . Schweizer.
H. -Taschemchr . 900 gest..
neu. st 28V verk. Knuff,
tv . s. u . P . E . 767 melden.

I Vepjoi -v» I

Verl , am Sonnt , i . Etz¬
horn b d . Post ein braun.
Pelzkragen. Gegen hohe
Be'ohnung abzugeben bei
Heinr Iaußen . Etzhorn.
Jung , dtsch . Schäferhund

(Schnucki) entl. Hundem.
714. Bitte abzugeben

Werbachstratze 5.
Vor Ankauf w . gewarnt!

Abhanden gekommen klein.
weißer Gelvenpude»,

Safö « rry.

Am Sonntag . 8. Dez.,
gold. Uhr Mt langer sil¬
berner Kette verl.. Elisa-
bethstr., Marschw . , Ever¬
stenholz . Gegen Belohng.

Vtzklsikkri

Darlehn
an Gemeinden

unter günstigen Bedin¬
gungen in Beträgen von
100 000 aufwärts.

Herm. G. Schmidt,
Bremen . Humboldtstr. 147

Telephon Hansa 2973.

änskikll W8SM

Elsfleth . Auf beste mün
öelstchere Landhypothek
suche ich zum 1. Mai 1919
190 099 ^ bis 1S9 999 ^
anzuleihen, auch in Teil¬
beträgen. Angebote mit
Angabe des verlangten
Zinsfußes erbitte ich.
_ Chr. Schröder. Aukt,

Auf eine für 30000 / k
gekaufte schön« Besitzung
suche ich nach 10 000 tt'
weitere 19 999 / k auf so
fort anzuleihen. Angebote
unter P M 774 an die Ge
schäftsstelle dies. Blattes.

Auf werwolle Landöe
sitzung . preußisch . Gebiet,
suche ich ein größ. Kapital
anzulethen.

Aukt. ReentS.

li ^ iöt ^ kvsilokö?

3 Beamte (Kriegsinva¬
lide) suchen zum 1 . Jan.
mbl. Wohn- mm- Schlafz.
Angebote unter V 27 an
d. Filiale Langestraße 45.

Gesucht ein Raum , pas¬
send a. Tischlermerkftätte.
Größe mindestens 4 mal 6
Met., in Stadt oder näch¬
ster Umgebung, Angebote
unter I W 92 an die Fi-
liale Nadorsterstratze 128.

2 Damen such , zu April
od. Mai neuz . Oberwohn.
z . Pr . von 4—600 ^ in ö.
Nähe des Pferdemarktpl.
Angebote unter O U 760
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Ehepaar mit Kind
sucht auf sofort kl. Wohn.
Näheres bei Dieckmann.
Bahnhof. 8 . Klasse.

Irl . Ehep . mit 1 Kind 1-
auf sof. mbl. Wohn- nnd
Schlafzimmer m . Kochgel.
Äng. unter A 378 an H.
Bischoffs A .-A. . Osternbg.

I . Ehp. 0 . Kind, sucht a.
fast 2, od. S-Z .-Wohn»ng.
Angeb . unter W 371 an H.
Bischoffs A .-A .. Osternbg.

Suche auf sof. etn mbl.
Zimmer in der Nähe der
Dragoner -Kaserne. Ang. ;
unter C 375 an H . Bi-
schoss Änz.-A . , Osternbg.

Gesucht zu Anfang <ra-
nuar möblierte Wohnnng
für Familie von 4 Perso¬
nen, 2 oder 3 Zimmer.
Genaue Angb. mit Preis¬
angabe unter SH 812 an
d . Geschäftsstelle S . Blatt.

Zigarrenlade » an guter
Lage, event. mit Einrich¬
tung , auf sofort oder spä¬
ter gesucht. Angebote un¬
ter V 374 an Bischoffs An-
zeigen -Ann. . Osternburg.

Herrschaftliche 7- bis 8-
Zimmer-Wohnnng in gu¬
ter Gegend (Etage oder
Einfamilienhaus ) bis 1 .

'
Februar , event. früher , ge»
sucht. Ausführliche Ange¬
bote unter P T 780 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Bearntenw. s, Wohnung.
4 Zimmer und Küche, zu
April oder Mai 1919 im
Preise von 300 bis 400
Mark . Angebote erbeten
unter N B 785 an die Ge-
schüftsstelle dies. Blattes.

Für junges Ehepaar
(Lehrer) wird baldigst
passende Wohnnng gesucht.
Angebote unter P H 770
an die Geschäftsstelle Sie- '
ses Blattes . _

Jg . Beamter (1 Kind) s.
auf gleich oder bis Mab
Wohnnng. Pr . 3—500
Angeb . unter M 80 an die
Filiale Alexanderstr. 114.

Ehepaar mit erwachsen . ,
Sohn st z . April 0 . 1. Mai
Wohng. Pr . 250—300 ttk. i
Näh. Donnerschw.str . 47 a ./

Kinderl. Ehepaar sucht st
sofort gut möbl. Wohnung,
in besserem Hause (min- '
bestens 2 Zimmer , event. '
mit Kochgelegenheit ) . An- ,
geböte unter R V 803 artt
d . Geschäftsstelle d . Blatt .)

Möbliert . Zimmer von,
Dame (Flüchtling) gesucht.)
Angebote unter R U 80Ä
an d. Geschäftsstelle d . BO

1 oder 2 mbl. Zimmer«
zu sofort zu Met . gesucht.
Angebote unter S M 816
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Lu vsi -imslen

Osternbnrg. Z . v . einf,
m Zimmer mit B . u. el.
L . Mittags - und Abeud-
tisch kann beigeg . werden.
_ Bahnhofsallee 6.
« r. LoaiS . JM .-W .-Watz st '

Gut möbliertes Herr .-,
«nd Schlafzimmer mit el.)
Licht sofort zu vermieten^

Donnerschweerstr. 43 pt. 1

8rs ! ! sn-ks8uoks

Sans oder Beteiligung
mit ca. 15 000 ^ an land¬
wirtschaftlich . Maschinen¬
fabrik sucht Maschinen - u.
Autofachmann. Angebote
erbeten unter O W 762 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

flMAWMMWMt;
gewerbsm. Stellenverm .,

Alexanderstratze43.
Ecke Weskampstratze.
Maschinist , gelernt . Ma¬

schinenbauer , mit 3 . See-
mrschinistenpatent. s. Stel¬
lung. Vertraut mit Kal¬
benmaschinen , Turbinen,
Kohlen - , Oelkessel sowie
elektrisch . Anlagen. Ang.
an Arb.-Nw.. Steinw , 14.

Pensionen

Guter bürgl . Mittags-
und Abendtisch für zwei
Geschäftsfr . gesucht. An¬
gebote unter O B 743 an

Einj . , 62er . s. mbl. Zim¬
mer. Ängeb . unter V 579
an Ftffale Lvmskr . 4L. d. MjMfttzWA« L. BlSt^

»



OeffenLlrchsr

Ehefrau H . Kranke in
Nadorst beabsichtigt , ihr
daselbst

SnWmlkr . AI
(nahe der Naöorster CH .)
belesenes Grundstück.

neues
Zweifamilienhaus
Mit reichlich 1 Schesfrlsrat

Gartenland
mit Antritt zum 1 . Mat
n . I . öffentlich meistbie¬
tend Lurch den Unterzeich¬
neten zu verkaufen.

1. Verkaufstermin:

NmW. A. t R.,
nachmittags 314 Uhr.

in Reils Wirtshaus an
der Nadorster Chauss-e.

Auskünfte kostenlos.
A. Paruffet.

amtl . Auktionator.
Donnerschwee.
Telephon 642.

LmöMchLMM-
Are !« NieseWe.

Die Ausgabe des Am-
nouiaks an die Genossen
erfolgt am Freitag , den
22 . Dezember , von mor¬
gens 7 Uhr an . beim La¬
gerschuppen . Säcke sind
mi trüb ringen.

Der Geschäftsführer.

Zigarren,
:einschmeckenö. empfiehlt

zu billigen Preisen auch
bei einzelnen Kisten

Friedrich Hinrichs.
Scheidern 33 , Fernspr . 363.

FamilienverHältniÜe
halber bleibt mein Ge¬
schäft von Donnerstag , d.
19 ., bis Montag , den 23 .,
geschlossen.

H Fausten.
Fahrradhandlung.

Prinzessinweg.
AusgekLmnrt . Frauenhaar
Lauft zu d . höchst. Preisen.

G . Fehlhaber , Frisems.
_ Friedensp -latz.
Zöpfe , Puppenperücken,

sowie sümÄ. Haara -rbvrten
wevden prompt und billig

anqefertiat.
G. Fehlhaber . Friseuir.

FriedenspLatz.

Iünglings -Baletot , neu.
ferner 1 P . Reitst . M . 43.
1 MÜitürhose und -Rock
preiswert zu verkaufen.

Eversten , Eichanstr . 49.
Puppen zu vk. o . zu vert.

Haareneschstr . 431.
Osternburg . i W. Jnf .-

Utfffz .-Rock. 2 Offz .-Ue!ber-
röcke . 1 Waiffourock. Ko-pp.,
Galmafcheir, 1 E-inO .-CHai-
fMlg.efchirr z . vk. o . z . tau-
schen. Ant .-Günthcrstr . 12.

OsternbuM ^ Uedernchm«
)Ä>e Art ^

M - mSMWkM.
D . Wichnmnn,

Bre mer Ch au ssee 78.
Osternburg . Noch, nvsbner

Rückkehr aus dem Felde
mache ich die Wiedereröff-
nunK meines

Barbier und
Friseur - Geschäfts
ÄUedensi hskmmrt. Ich Mio
meine frühere Kundschaft,
mich wieder gütigst unter?
stützen zu wollen.

Joh . HAs , Scmdsw . 5.
Z . vk. P . -Wagen u . P .-Sttrbe . Gerichtstrnsts 22.

Aerrlei - AM.
Bockhorn . Für Frau

Edz . S -ebelS , Wester¬
accum bei Dornum , habe
ich die bei Jever belegene
Ringofen - Ziegelei
mit etwa 11 Hekt.Ländereien,
Meister - u . Zieglerwohnung,
Scheune u. sämtl. Zubehör
zu verkaufen. Produktion
44 Million . Lehm für 30
Jahre noch vorhanden.

Auskunft wird unentgelt¬
lich erteilt.
_ W . « öhm , Aukt.
Z . wk. Jüngli -rgSnmntrl,

t . Kostüm . Jacke . Stabil-
aukasten . Off . P . F . 768

a» die Geschästsst . d . Bl.
L'

Gu 'ierh . Schreibtisch zu
stmf«n gesucht . Angebote
»mt « P . I . 771 «m d . Ge-
MafiSstMe stiel KlatteK

In der für D 'onnesSiag , den r» . weze -nber,
abends S Nhr , in der „ Union " stattfindenden Ver¬
sammlung der

Deutschen VoMparter
(Natronallibevalen Partei)

wird außer dem Vorsitzenden, Just zrat Lohse , auch Herr
Pastor Pfannkuchs - Osnabrü ck sprechen.

Mitglieder und Freunde der Parier , besonders die
Frauen , sind dringend eingeladen.

Ferner wird am Freitag, de« 2» . Dezember,abends 8 Uhr , Herr ReichstagsabgeordneterNr . Stresemann ebenfalls in der „ Union " zu
Oldenburg in

öffentlicher Versammlung
sprechen, zu der der Vorstand hierdurch einladet.

DeffbNtLLche GekLäNUngl
^

Zur Bestätigung der lauteren Wahrheit und mn
böswilligen Behauptungen und unkontrollierbaren Ge¬
rüchten zu begegnen, erkläre ich, daß ich in meinem Vor¬
gehen gegen

Herrn So . UsLN,
prakt . Arzt zu Olsenburg , Bahnhofstr . Nr .4,
mich nur von der Sache selbst habe leiten lassen und
von keiner Seite , auch nicht von ärztlicher» mich habe be¬
einflussen lassen. Ohne Ansehen der Person trete ich
unentwegt nur für mein « Sache ein.

Oldenburg , den 16. Dezember 1913.
«loL . LI. MLourrrsir,

Blumenftr 37.

ist M K S W

» » S » «

ln dödsekoii Üescbenkartilcslli
gut gskilltt ia Lllsn brsislLgen.
i(>. stsuHäcken, sowie ssebea rum bisebkailen.
iinslldonbons nack ronsklxss kör stillster

in rsickor Auswahl.
Ivlsf . 684. LLo1r»» sLlrÄst >». 2 2".

s

»

» Ldt. kofiNLköll!
Kiiestengsrniturgn m
Zsncfiuostßsiisi' V
rdsikSsrblirsloo -
Xsitlsrbügsl
fisisekdrsttsr ^
Sügsldrottor ^
Abisufdrsitor S
8slr - u ßlst, fässor ^/isr mnlplüttdrkttor ^VriofkLstsn.

Vorkauk
im Lsllsr§ 6selios 8 . S

O!«r» « n » L

- - - - L Oomp E
^ Vlckevburs i. Or., ^

Ritterstrssss.
Nl es W> 8 « »

leb bade mied in vs !-
» vsberst , ksriistr . II , als

nisäerAelassen.
Lprockistuncksa:

8 —9 )4 lckbr varmittaZs.
6—7 )4 llbr naokmittsgs.
Or . r» sck . Loidkrsr »,I 'srnspr . dir . 873.
Erteile Anfängern grdl.

Klavier - » . Geigenunter¬
richt zu Vorzugspreisen.

Nadorsterstr . 74 links.

S . gut . Sattel . Zaum¬
zeug . Unterleg ., n . Bahn-
- ecken sowie neue n . tadl.
erh . Reithosen abzugeben.

Bremer Straße 33.
Osternbnrg . Zu verk . 2

kl. jg . Hunde , echte Rat-
tenfäng . Bremer CH . 77.

Ausverkauf.
Lintel . Tischlermeister

Fr . Vriiers Erbe « daselbst
lasten am

Sonnabend,
den 21. Dezember,

mittags präzise 12 Uhr
ansmigend,

1 Milchkuh , belegt.
1 Futterfchwei « .8 Hühner . 1 Haushund,

2 Standbienen , 2 Ka¬
ninchen mit Kasten.
2 Schiebkarren . 1 Gtanv-
mühle . 1 Dezimalwage.
Milchkanne «. Eimer.
Balgen . 2 Rolle « Git¬
terdraht . Mautelkessel
nsw ..
3 Bette « , 1 Vertiko . 3
« leiderschränke . 1 Milch¬
schrank. 1 Gviegel-
schrank . S Tische . 12
Stühle . 1 Pnlt . 1 Sofa¬
bank . Wanduhr . Hänge¬
lampe , Stehlampe Spie¬
gel . 2 Koffer . 1 Hand¬
nähmaschine . Kinderwa¬
gen . Kinderbettstelle mit
Bett . 1 Jagdflinte . 1
Fahrrad . 1 Fleischhack-
maschine . 2 Spinnräder»
1 Haspel , viele Küchen¬
geräte . Porzellan - und
Glassache «.

sodann : 2 Hobelbänke 2V
Schraubzwinge « . 1
Schleifstein , mehrere
Sägen , lange «nd kurze
Hobel . Hämmer . Zan¬
gen . Bohrer . Stemm-
« nd Etecheise « « . viele
sonstige Tischlergeräte.
Leim . Farbe . Nägel,
Sarg - «nd sonstige Be¬
schläge. Tischbyne,
Schrarrkanfsätze . Partie
Dielen . Bohle « und
Leisten.

ferner : 4—5SV3 Pfund He«
«nd Stroh . Runkelrü¬
ben. Steckrüben . Wur¬
zeln . Bohnen . Tors und
sonstige Vorräte

öffentlich meistbietd . ver¬
kaufen.

G . Haverkamp . Aukt .,
_ Hude.

Oberlethe . Z . vk. ein 14
Tage altes Kuhkalb.
_ Gerh . Roßkamp.

Zu verk. 1 Waschgeschirr.
2 Gardinenbogen . 2 Zylin¬
derhüte . Zu ersr . in H . Bi°
schoffS Anz.-Amr . , Osterrrb.

Z . vk. 1 noch gmtery . K.-
Wagen . das . 1 Herrenrad
ohne Bereif « . Nächzusr . i.
H. Bischofs» A .-A . . Ostb« .

Drielake . Zu kaufen « es.
«in Fenster mit Oberlicht,
ca . 1 .50 Mül 1,00.

GerdeS , K-malw e« 11,
Z . vk. schwarz . Grhreck-

i Anz . Näh . in H . » tschosf»
UM^rlun Qster »M « a

Zu kaufen ges. Noten-
stäuder und Klavierbock.

Weskampstr . 17 oben.
Gut erh . Herrenüberzie¬

her und Konzertzither zu
verkaufen oder gegen Le¬
gehühner mit einem Hahn
zu vertauschen.

Efeustraße 151.
Elg . n . H.-Schnnrschuhe

Gr . 46 zu verk . Nachz . in
H . Vischoffs A .-A .. Ostbg.

Tadl . erh . kpl. Pnppen-
küche, Kinderkleid .. Spiel¬
zeug . Bücher usrv. abzugb.

Bremer Straße 33.
Kaufe jedes Quantum

Obst.
Frau Hohnhorst.

_ Donnerschwee.
Zu kaufen gesucht eine

Pnppenküche . Angeb . mit
Preis unter Z 372 an H.
Vischoffs A .-A . . Osternbg.

Osternbnrg . Z . vk. Kin-
derhandnähm . und Schlit-
ten . Schtttzenhofstraße 16.

W Mtisedk
Nsldflzedts - kssebMö

empksbisn wir:
Msisss u. kuobigs

KSliMiVollkNS

8ÄlÄsntl >ffs
sinkuobig , bssilokt

unck bsckvuoüt
Kr Llüsev ü . LIMer.

ürässts ^ .uswakl.
LüiiZsts krsiso.

! S. ö. ssidÄttS'IIII
Olrtsnbueg/Ev ..^ ckterustr . Ltauslr.

Zu verkaufen fast neuer
Gehrock . Zu erfrag , in H.
Vischoffs A .-A . , Osternbg.

Zu kaufen gesucht gnt
erhaltener Herrenüberzie,
her für schlanke Figur,
gr . 1,78 . Angebote unter
R N 796 an die Geschäfis-
stelle dieses Blattes.

Vevkauf
von den süßen roten , wurm¬
stichfreien, wohlschmeckenden

W !e« O!
aus meinem Hause Zentner

15, —, oder in ca . 8 Tagen
auf Wunsch ins Haus ge¬bracht. Bringerlohn wird
berechnet.

Otto W « Stümpeley,
Flurstraße 10. Tsleph . 1679.

NMMkW
zii MrteBm.
Fra » Schuhmacher Ww.

Gerh . Stöver daselbst be¬
absichtigt , die zum Nach¬
laß ihres verstorbenen
Mannes gehörigen

-
als:
1. das an bester Lage im

Dorfe Wardenburg be¬
legene . fast neue massive

Wohnhaus
nebst Stall und 1,6639
Hektar besten Lände¬
reien.

2. den von H . Fangmann
in Wardenburg ange¬
kauften

MMWWU
groß 1 .4307 Hektar,

öffentlich meistbietend mit
Antritt zum 1. Mai 1919,
oder auch früher , zu ver¬
kaufen.

3. und letzter Verkaufs¬
termin steht an aus

Freitag,
Sk « z ? > IW . i>. I . .

nachmittags pünktlich
4 Uhr.

in Fischbecks Wirtshaus
in Wardenburg.

Bei irgend annehmba¬
rem Gebot wird der Zu¬
schlag erteilt . Ein weiterer
Verkaufstermin findet
nicht statt.

W. vlohstein. ML

Gut erh . Cntaway oder
dunk- lbl. Anzug (Größe 1.82j
zu kaufen gesucht.

Aug. unter N. 30 an die
Filiale , Nadorsterstr . 128.

Private!
Feine . Bremer Zigar¬ren von 50 an auf¬wärts in Quantitäten

rvn 100 Stück an unter
Nachnahme . Schöne Weih-
nachtskistchen.

iStnsssUAii ' g,
Bremen,

Langenstraße 139/140,
Osternbnrg . Zu verkf.

Schankelpferd . P .-Wagen,
Kinderbettstelle u . Hrrrd-
«ährnaschine . alles gut er-
halten . Schützenhofstr . 22.

Meiner früheren Kund¬
schaft zur Nachricht , Satz
ich meine Schlachterei wie¬
der eröffnet habe . Ichbitte , durch Eintragung in
die Kunüenliste mich gü-
tigst unterstützen zu woll.
Lus -SDt Nrii -SalL,

Schlächtermeister,
Osternbg ., Harmontestr . 1.

Eine Eisenbahn zu ver¬
kaufen. Donnerschweerstr . 84

Zu verk . Damen -Fahrrad
ohne Gummi , Mandoline,
Kinderstühlch., Schlittschuhe,
Mädchenhu !.

G eeün,a« n , Huntestr . 9s.
Zu kaufen gesucht ein

fettes Kaninchen Offerten
unter V. 233 an die Filiale
Langestr . 45.

Zu verk. ein guifunktion.
Kinomatograph mit .-Zu¬
behör, Filme und Platten.

Näh Ul . Langestr . 48.

» MKeik.
AMAM . Eversten.

Am Mittwoch,
den 18. Dezember d . Js . :

UW W.
Hierzu lodet freundlichst

Der Börstanp.

L WWM.
Mtllrüeilkuvdiger M

Mr i. WW.
behänd, alle Krankheiten mit
nachweislich bestem Erfolg.

Jäger , erstklass. Schütze,
ohne Jagd , da erst aus d.
Felde zurück , sucht Betei¬
ligung oder einige Einla¬
dungen für einige Jagd¬
tage Angebote unter P
W 783 an öle Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Osternbnrg . Kriegerfr.
w kl . Mädchen , 3Vs Jahre,
in gute , liebev . Pfl . zu g.
Zu sprechen abds . nach 7Ä
Uhr . Kirchhofstrabe 3.

Biolinnnterricht f. An¬
fänger wird erteilt . An-
geliote unter P P 777 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

iimwtvsrsin.
2 . UinZvortraZ 1918-19.
Irak . vr . Lustav Pauli , Di¬
rektor cisr UumbZ . Kunst¬
baus , spricht Donnerstag, äsn
IS. vsrembor, 7 )4 Ubr , im
Kasino ru biedtbiläernüber:

. . vsr Impressionismus-
in clor ciootsviienS(unst
6ss 19. isßrkunüsrts ".
2. ^ bvuck : Der kölner.

Karten kür alle Vorträgein cker K. StaliingsüksnDuch-
bancklunZ sO. Liems L II.
Schuftes am Ibsaterwall:
Dür llunstvörsinsmitAlis-
cksr 5 -Ä, Linrelvorträas
kür 1 .50 kur Hicklmit-
Zliecksr 2 -tt, Lchülsrkartsn
50

NsIckunZsn rur d!it §Iisck-
schakt im Lunslversin
nimmt ctis Stsllingselisöuck-
kanälunA auch entAS . SQ.

chens Mondfahrt ." An¬
fang 7 Uhr.

De - Vorverkauf für dir
Vorstellungen am Diens¬
tag . Mittwoch und Don¬
nerstag beginnt am Mon¬
tag . für die Sonnabend-
und Sonntagsvorstellun-
gen am D ienstag .
Bremer StM-Theater.

Dienstag , den 17 . Dez .,abends 7 Uhr : „Die Wal¬
küre ."

Mittwoch , den 18 . Dez .,
nachmitt . 2!4 Uhr : » Klei«
Lifts Märchentranm .

"
Mittwoch , den 18 . Dez .,abends 7 Uhr : „Die Kai¬

serin ."
Donnerstag . 19 . Dezbr .,abends 7 Uhr : „Die In-

ttsik '
Ll8gö8ll0klH

Handwerker . 37 I . alt,
s. Beksch. mit einer Dame,
welche Lust zur Landwsch.
hat zwecks baldiger Hei¬
rat . Witwe mit 1 Kind n.
ausgeschlossen . Angebots
mit näheren Angaben er¬
beten unter V 524 an die
Filiale Langestraße 45.

IfWÜien -llsvdrrMeii!

Verlobungs -Anzeige ».
Ihre Verlobung beeh

reu sich anzuzeigen
Am
HM 8nMe»

Vürgerfelde . Berne.
15 . Dezember 1913.

Mi>bii« Aealel.
Dienstag , den 17 . Dez . :

„Wilhelm Teil ." Anfang
7 Uhr.

Mittwoch , den 18 . De¬
zember : „Dis Großstadt¬
luft .

" Schwank . Anfang
7V2 Uhr.

Donnerstag , den 19. De-
zemb . : „Polenblnt ." Ope¬
rette . Anfang 7l4 Uhr.

Sonnabend , den 21 . De¬
zember (7 . Vorstellung im
Abonnement für Auswär¬
tiges : Neuheit . Zum ersten
Male : „Peterchens Mond¬
fahrt ." Märchen . Anfang
4 Uhr.

Sonntag , den 22. De¬
zember . Nachmittagsvor-
stell. : „Peterchens Mond-
fahrt .

" Anfang 3 Uhr . —
Abendvorstellung : „Peter-

Todes -Anzeige u.

Statt Anfag « !
Pet ' r - feh « , 15. De¬

zember 1918. Gestern!
entschlief sanft und >

! ruhig nachlangen,schwe-
j ren . mit großer Geduld
ertragenen Leiden unser!

^ lieber Vater , Schwie¬
ger-, Groß - und Ur¬
großvater

MM LkhMWl
! in seinem 73. Lebens¬
jahre.

Um stille Teilnahme
bitten
die trauernd . Kinder!

und Angehörigen.
Beerdigung am Don¬

nerstag , den 19 . Dez., ^
j nachm. 3 Uhr , auf dem

hiesigen Friedhof . An-
! dacht um 2 Uhr im j
Sterbehause.

Eversten 3, d. 16 . Dez. 1918.
Heute morgen 3 Uhr entschlief sanft und

ruhig nach kurzer , heftiger Krankheit unsere
innigstgeliebte , herzensg . Tochter , Schwester,
Schwägerin , Tante und Braut

im blühenden Alter von 25 Jahren.
In tiefer Trauer

Karl Kayser u » Fvan nebst Kindern
und Angehörigen.

H. v. Varel , z. Zt. in Rußland.
Die Beerdigung findet am Donnerstag,den 19 - Dez . , nachm. Uhr , vom Trauer¬

hause in Eversten 3 aus , um 3 )4 Uhr aufdem Kirchhofe in Eversten statt.
Vorher Andacht.

Großenmeer »̂ den 14 . Dezember.
Heute vormittag entschliefsanft und ruhigan Altersschwäche im St . Bernhards Hospital

zu Brake unser lieber Onkel

LLLGNl
in seinem 83. Lebensjahre.

Im Namen aller Angehörigen
Friedr . Hillmer und Frau.

Beerdigung findet statt am Donnerstag,19. Dezbr .. nachm. 3 Uhr , auf dem Fried¬
hof zu Großenmeer.

Leuchtend nrg , d. 14. Dez. 1918.
Auf dem Rückzuge aus dem

Felde starb am 11. Dezember , imReservelazarett zu Marburg
'

a.
Lahn an Grippe -Erkrankung unser

lieber Sohn , Bruder , Schwager , Onkel
und Enkel

S *r»LGÄr » LsSr,
Kanonier im Feldart .- Reg. Nr . 62,

im Alter von fast 19 Jahren.
In tiefer Trauer

Famifi « Georg Baumann.

Dreiftelen b. Berne. I
den 16. Dez. Gestern
entschlief sanft nach
kurzer, schwererKrank¬
heit unsere liebe, guteMutter , unsere treu-
sorgende Schwester,!
Schwiegermutter und
Großmutter

Witwe
im 76. Lebensjahre
nach rastlos tätigem
Leben.

In tiefer Trauer im
Namen aller Hinter¬
bliebenen

D« Siedje.
Die Beerdigung findet

am Donnerstag , den
19 - Dezember , nach - ^
mittags 4 Uhr , auf dem
Friedhof zuBerne statt.

Andacht 2)4 Uhr im
Trauerhause.

Westerholt , den 12.
Dezbr . 1918. Heute!
nachmittag , 4)4 Uhr,
starb nach kurzer, hes-
tiger Krankheit unsere
liebe kleine Tochter j

j und Schwester

Elfriede
j im zarten Alter von 41
Wochen.

Dies zeigen tiefbe-
kbetrübt au
Gerh . MartenS , z. Zt . I
auf dem Rücktransport,
u . Fra « nebst Tochter >

und Angehörigen.

Danksagungen.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
Verluste unserer lieben Ent¬
schlafenen sagen wir allen

inMIei ! Sank.
O. Jantzen und «Familie.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
schweren Verlust meiner lie-
den Frau sage ich allen , die
ihren Sarg mit Kränzen
schmückten und ihr das letzte
Geleit gaben, sowie allen,
die mir so Hilfe eich zur
Seite standen , ferner Herrn
Pastor Pleus für feine
trostreichen Worte meinen

herzllUen Da»!.
Wilhelm Schröder

nebst Kind.

Eversten , 16 . Dezember.
Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme beim Hin-
scheiden unseres lieben Soh¬
nes und Bruders Heinrich
sagen wir allen unseren

herzWk« AL
Fr » Spanhak « « Frau
Anna geb . Warns nebst

Kindern.

Für die vielen Bewerfe
herzlicher Teilnahme bei
dem schweren Verlust un¬
seres einzigen , lieben
Sohnes Ernst sagen wir
allen , die seinen Sarg mit
Kränzen schmückten und
ihm das letzte Geleit ga¬
ben , sowie den Nachbarn,
die uns so hilfreich zur
Seite standen , fern . Herrn
Pastor Rodiek für seine
trostreichen Worte . »Nie¬
ren herzlichen Dank!
Fr . Barnhorft und Frau
geb . Peters . Großenmeer.

Allen Verwandten . Be¬
kannten und Nachbarn , die
mir während der langen
Krankheit meines Man¬
nes so treu zur Seite stan¬
den , besonders der Oldeu-
burgischen Glashütte und
allen denen , die ihm die
letzte Ehre erwiesen , sei¬
nen Sarg so reich um
Kränzen schmückten, ins¬
besondere Herrn Pastor
Deöe für seine trostrei¬
chen Worte am Grube , lä¬
ge ich hierdurch meine»
besten Dank!

Ww . Anna Stegman»
geb . Braun.

Osternbnrg.
13 . Dezember 1916

Statt Karten.
Für die unendlich vie¬

len . Beweise herzlicher
Teilnahme beim Verlust
unseres lieben Entschlafncn danken wir herzlich!

Frau Johanne Dolo
und Töchter.

Hammelwarder -Anße »»
- eiL . 14. Dezember MR.

«



Beilage
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M§ sem GMmbwger LZiMe«
K« Nachdruck unserer mit dessnderen Zeichen versetzen «« Eigenbericht« ist
nur mit genauer Ouellenaugads gestattet. Mitteilungen und Bericht«

ittzer öEche Lorlsmmniss« find der Schristleilung stets willkommen.

Oldenburg , 17. Dez.
' « Die Abteilung des 94 . Feld - Art ^ Rgts ., die gestern
M trübsten Dezemberregen hier ankam , erftrhr eine so
Fgenoün - iherzLiche- Aufnahme , daß all «n Wackeren dis
Aden Mienen sich erhellten . Gegen 2Vs Uhr fuhr der
MD Geschützpark auf dem Marktplatze auf . Die hiesi-
gm Artillsrie -Offiziere waren den Heimkehrendem ent-
Mengeritten und nahmen mit den Kameraden dorm
Kathaufs Aufstellung . In Behinderung das OLerbürgw-
MsterS bewillSommnete Stadtshndikus Fimmen die Ar¬
tillerie , rühmte ihre Kriegstaten und schlvß unter dem
Zabel der Bevölkerung mit einem Hoch auf dasRegiment.
M Kommandeur der WtcilUng , Major Russell , er¬
widerte dankend und mit HerZlichür Anerkennung der.
Mndlrichen Aufnahme . Mit Stotz ziehe das Regiment
di seine Heimat ein . Er könne den Oldenburger Jungen
M das allerbeste Zeugnis ausstEen - Keiner anderen
Karbe folgten Ks auch hdute nach als der schwarz - woiß-
xotm , und die Erhaltung eines einheitlichen deutschen
Katerlandes sei ihrer aller Wunsch . Die markigen Worts
machten großen Eindruck , und in das Hoch auf Olden¬
burg stimmte alM ein . Dann ging es mit voller Musik

durch die Stadt nach den Kasernen an der Ofener - und
AuguststraHe . Am Empfang

'beteiligte sich auch der Ver¬
ein „Barbara "

. Einen großen Tag hatte auch die Jugend,
von den lustig singenden und sahnen schwenkenden Kinder-
gartenkleinen bis zu den großen Schülern hinauf . Und
wenn selbst der jetzt lsi ^ r so beknappts Unterricht dar¬
unter leidet , diese Einzugsstunden dürfen dis
denen die Laterlandsfreude ohnehin arg beschnitten
wird , nicht versäumen!

* De , KonfirmmwerEltern -Abend , der gestern ans
Veranlassung von Pastor Hoher in der „Union " abge¬
halten wurde , Hai ohne Zweifel seinen Zweck voll erfüllt.
Diese Abende , die auch auf den- Gemeindetagen bereits warm
empfohlen wurden , wollen den Pastor als Seelsorger und
die Eltern der Konfirmanden , einander nahe bringen und
sie vereinigen und aulnten zu gewissenhafter Sorge nicht
nur für das körperliche Wohl der Kinder , sondern vor allen
Dingen durch christlich-evangelische Beeinflussung . Dieser
Hauptgedanke zog sich durch den ganzen , reichlich einstün-
digen Vortrag Pastor Hoyers , der durch seine Klarheit und
Herzlichkeit Wohl alle Zuhörer tief ergriffen und überzeugt
und - gute Vorsätze wachgerufen hat . Umrahmt war diese
Haupianfprache in sinniger Weise durch Deklamationen der
Konfirmanden , gemeinsame Lieder , hübsche Vorträge für
Violine und Klavier , wohllautenden Chorgesang eines Da¬
menvereins , dis vielfach auf das nahe Christfest sich be¬
zogen , wie denn auch die sämtlichen Tische des vollbesetzten

Arme Mädchen.
Womrrn von B . Ho dann.

Ih (Nachdruck verboten .!
(Fortsetzung .)

' Er hätte mit wachsender Erregung gesprochen , angst-
W ihre Antwort srwarttud.

„Ich liebe Sie , und ich vertrau «
'

Jynen !" fagtt Je
cknfach , und wenn wir Freunds fttn Wolken , muß rch
Ihnen 'auch gestehen , daß

'
ich Ihnen bisher nicht vertraut

Habs.
'Ich wollte fort und suchte bereits eine anders

Stelle . Ich hatte Angst vor Ihnen und vor mir s . lver.
Zch danke Ihnen , daß Sie so offen und ehrlich m . t mir
Muochsn haben . Nun lege ich vertrauensvoll ! mein,
Schicksal in Ihre Hände . Mine . Ehre wird Ihnen hei¬
lig sein !"

Er - gtmtzte schwer . Was er gesagt hatte , war Wahr¬
heit gewesen . Er liebte Lisekotte , wie er noch nie Sin
Weib saeliebt hatte , nicht nur »mit den Sinnen , sondern
mt iqanzer Seele . Aber er war ein heißblütiger , leiden¬
schaftlicher Mensch , Und das Mädchen war so unsagbar
schön . Mußte er' ihr nicht zurufen : „Fläche , Mädchen,
Aichs, trenn Deine Ehre Dir Wb ist ?" '

Er verlnochte es nicht - St « zu verlieren , Men Gm
Wimmer als der Tod.

„ Sie werden mich nicht verlassen , Sie werden mir
Wen , was Sie mir geben können ?" fragte er bebend.

Sie reichten sich dis Hände , und noch einmal tauchten
Hw Blicks ineinander in Glück und Schmerz.

„Ich komme Weder !" sagte Liselotte ftfl , und dann
Mde n jsie.

BZert -VN Kapitel.
Frau Mttusr saß an ihrem Fensterplatz und blickte

trübe auf die schlecht gepflasterte Straße mit den kleinen,
Unregelmäßigen Häufen hinaus . Der feine TüG -Store
faßte schlecht zu den niedrigen Fensterchrn mit den vier-
geteilten Scheiben Und dem viEaH avzeftokenrtt,
schmutzig-weißen Oelanstrich des F usteroahmens , Ebenso
schlecht , wie der echte Persertchpich zu den schadhafien
Dielen und die feinen Gravüren und Oeköiloer zu der
W grellen Farben gehaltenen billigen Tapete.

Auf per Straße standen einige Dienstmädchen mit
ihren Wassereimern -am Brunnen und schwatzten . Ein
Krücke belustigte sich damit , auf einer Gießkanne M
tronunLÄr , während är Mtt MnÄtterNd -em Türötsi den
Zapfenstreich nachzuahmen suchte , und ein Schusterjunge
gab Zeugnis davon , daß die Kultur , wenn auch ein wen,9
verspätet , auch nach Rodenberg gedrungen war , indem er
aus Leibeskräften sang : „Puppchen , Du bist mern Augen¬
stern !"

M Und zu tönte eine blecherne Klingel , wenn ein
Käufer in den kleinen Läden trat , der sich der Rittnev-
schen Wohnung gegenüber befand . Jedesmal zuckte Frau
Rittner nervös zusammen und fuhr sich mit einer ge¬
quälten Bewegung an die Ohren . In ihren Händen hrell
sie Line Weißsttckcrei . Sie arbeitete endlose Languetten-
stvskfeir , wodurch sie einen kümmerlichen Verdienst fqnd.
AIb .Br Heute wollte ihr die Arbeit nicht von der Hand
gehen . -

„Ob Liselotte Wohl noch einiges Geld schicken wird ?"

fragte sie grämlich . „Mein letztts Ei habe ich Dir zum
Frühstück gegeben ! Der Doktor hat gut reden : Pflege,
sorgfältigste Pflege ! Wo soll ich's denn hernehmen in
diesem Jammerdasein ?"

Gabriels lag still auf ihrem Ruhebett . Sie and - >
Wörter : nicht ; doch Träne aus Träne rann über das
schmale , bleich « Gesichtchen , und die grauen Slugen starr¬
ten trostlos ins Leere.

„Was soll bloß aus uns werden ?" fuhr dieFrau fdrtt
„Ob ich noch einmal an Dante ElMeruVreek schreibe ? Sie
ist Deine Patin und müßte etwas für Dich tun ."

„Latz mW doch sterben !" tönte ein müdes Sümm¬
chen Von dem Liegesofa her . „Du weißt doch , daß das
ganz Aussichtslos ist . Die reichen Verwandten wollen von
den verarmten nichts wissen ; sie haben es Dir doch deut¬
lich genug gezeigt ."

„Ja freilich !" erwiderte Frau Mttnssr erbittert.

„Brauchst mich nicht daran zu erinnern ."

„Wenn ich nur ein klein wenig stärker wäre, " sagte
Gabriels , „so würde ich eine Stelle als Stubenmädchen
annchinen . An Dienstmädchen ist überall Mangel , und
dann Me ich Dir Loch wenigstens nicht mchr zur Last .

"

(Fortsetzung folgt .)

Saales durch der Kinder Hände mit Tannenzwieigen und
Efeu Mündlich geschmückt waren . — Bemerkt sei noch , daß
Bücher , Kalender und Zeitschriften , die von Pastor Hoher
empfohlen wurden , flotten Absatz fanden und so ElterW
und Kinder vor gefährlichem Schund bewahrt bleiben

* Oldenburger Theater . In meiner gestrigen Tell -Be-
sprechung - sind' in dem Satze : „ Wer z . B . pben der Todes¬
gefahr entgangen ist und in ungeheurer Aufregung flüchtend
zu Boden stürzt, " — versehentlich die Wort « „im Gebete*
weggelassen . Dell , in heftigster Bewegung daHerschreitenH
wirft sich nieder , um die Erde zu begrüßen und dem Him¬
mel für seine Rottung zu danken . R . ll.

* Vom Mserve -FeldarttRgt . Nr . 20, dem Ersatz -Regi¬
ment unserer 62er , treffen morgen gegen Mittag die 1. uütz
3 . Abteilung samt den zugehörigen Kolonnen hier ein . Die
erste Abteilung ist aus Angehörigen des O . F .-A .-Rgts !.
Nr . 62 und des 2. Fußart .-Rgts . 26 sowie ans Oldenbur¬
ger Reservisten und Landw ehrmännern gebildet . Es sind
also großenteils Oldenburger Landeskinder . die wir mor¬
gen begrüßen können , Soldaten , die heldenhaft in der 2 . Ar¬
mee gekämpft haben . GozSs , St . Quentin , Petit Morain,
Brimont , Vouzisres . La Basses , Bullecourt und andere Na¬
men bezeichnen die Stätten , wo sich das Regiment unver¬
gänglichen Ruhm erwarb . Oldenburg wird auch diese
Tapferen mit allen Ehren und dankbaren Herzens , emp¬
fangen.

* Die Deutsche BoÜspartel « MouMiberale Parftß
— hält am Donnerstag , den 19., und Freitag, , den 20 . Dez.,
in der „Union " Versammlungen zur Vorbereitung der Wahl
ab,in denen Pastor P f annkuch «, Osnabrück , und ReichS-
tagsabgeordneter S tresem an « . Berlin , spreche«
werden.

0 . Die wirtschastkkche Zukunft Ser FävestMe MM noch
immer den Gegenstand öffentlicher Besprechungen in
beiden Städten - Oberbürgermeister Dr . Lueken hat
in dem soeben erschienenen Dezemverheft der „Tide " in
einem längeren Aufsatz - über die zukünftige Wirtschaft-
lrche Lage sich dahin ausgesprochen , daß eS notwendig sei.
durch Heranziehung von Industrie , Handel und Gewerbe
für Ausschließung neuer Erwerbstzuelldn Svrgs zu tra¬
gen - Als wünschenswert bezeichnets er namentlich dis
Bildung einer größeren Fischoreigssellschaft . an der Vis
Jckdestädte sich beteiligen könnten . In gleichem Sinns
spricht sich ein Aufsatz des Leiters des WoMfaHrtsvweinS
in der genannten Zeitschrift aus.

m . Wiefelstede , 16 . Dez . In einet fchr gut besuchten po¬
litisch «!« V ersammkumM, die Mstsvn in Daplerrs Saak^
stattfairw , entwickelte Schriftleiter Henk - Varel die Ziele dev
Deutschen Demokratischen Partei . D er mit grobem ^ Beifall aus-
nommene Vortrag ging , namentlich auch auf landw irtschaftliche
VerMtnisss sin . Nach Schluß desselben wurde die Qtts-
gruppe Wiefelstede der Deutschen DemokvaÄifchsn Partei W.
gründet . ^ Anwesende «MittM schriftlich HvenBeittttt . In dm
Vorstand wählte mau : Mslleveiverwaltsr Jü <rgens - Wie-
fclstede als Vors -, Landw . EiLers - Gristede «Ls 2. V0H4
Hauptlehrer Bl 0 hm - WiefolKedo als SchoW ., Landw . B 0 l-
ie s - Hörne aW Kassierer . Der Vereinsbeitvag beträgt Mt
den Hcmsh -MrmysvorftaNd 2 für xedeSi weitere Mitglied
aus Mftkben Famik -ie SO L,. Von jetzt am bis zur Wahl soll
au jedem SouniaguachmÄitag 5 Uhr bst Gastw . Tapfen «ins
zwanglose Zusammenkunft von MAgWederm zwecks Aussprache
über politische Fragen sta-ttfdchem.. wozu auch namentlich
Frauen willkommen sind.

Auslosungen.
ßVsproz . Holler Gemeinde -Anleihe von 1893 . ZWung

Vom 12 . Dezember 1918 . Nr . 17 , 45 , 85 , 87 , 88 , 94 , 99,
165 , 240 , 286 . Die Einlösung erfolgt vom 1 . Juli 1919 ab
bei der Oldenburgischsn Spar - und Leih -Bank in Olden¬
burg . Rückstände : Keime.

ZM.
Die Zahlung der Fa-

MUenunterstützungen an
Angehörige von Kriegs¬
teilnehmern erfolgt am
Donnerstag , den 19 . d.
M .. nachmittags von 1
Uhr an , in der Wohnung
ves Unterzeichneten.

Wer Torfstreu zu erhal¬
ten wünscht , wolle seinen
Bedarf bis zum 19 . d. M.
bei seinem Bezirksvorstc-
Ar oder dem Unterzeich¬
neten anmelden.

Speckmann.

Die neuen Fleisch - und
« ntterkarten gelangen a.
Mittwoch, den 18 ., und
Donnerstag , den 19 . De¬
zember d. I ., zur Aus-
Nabe , Lebensmittelkarte ist
vorzulegen.

I . V . : Aruken.

ß?!»« e SU» g.
Zu den Ausgaben am

Mittwochund Donners-
dieser Woche sind Ge-

iahe sowie LAeingeld mitzu»
bringen.
^ Rosen bohm.
, Z . vsrk . neue u>. f. neue
Zeit- u . Tischtücher und
Mrch. -Unterroü . Näh . in
r^ Geschäftsstelle,d . Blatt.
Z . vr7 FeU -SchKuMpferd

1 kurze stlstv . Tuchjacke.
^ Lanwotti str . 64 , untern

, Nordenham . Zu verkan¬
ten ein großes Eisbären-
E mit 5tops und Krallen

«Pr .' chtstückj.
ss !i- Lrich W . Schröder.

Derchsache.
Am Sonnabend , den 21.

d . M . . nachmittags um 5
Uhr , soll in H . G . Ritters
Gasthaus zu Moordors ö.
Ohmsteöcr Moorweg zum
einmaligen und der Hun-
tedeich vom Anschluß des
neuen Wolfsdeiches bis
zum 3. Deichzuge zum
zweimaligen Mähen in
Abteilungen verpachtet
werden.

Altenhnntorf.
im Dezember 1918.

Die Geschworenen:
E . G . Ahlers.
D . Ostendorf.

SLädt.

Langestr. 35.
Geöffnet Dienstags und
Freitags , vormittags von
9 bis 12 Uhr . nachmittags

von 4 bis 5 Uhr.
Sofortige Ausfertigung

von Bezugsscheinen gegen
Abgabe von Kleidungs¬
stücken. Bei unentgeltli¬
cher Abgabe werden die
Gegenstände , nach münd¬
licher oder schriftlicher
Anmeldung in der Beklei¬
dungsstelle ( Nathans,
Zimmer 5) . abgeholt und
die betr . Bezugsscheine
den Antragstellern zuge¬
sandt . Im Interesse der
ärmeren Bevölkerung
wird dringend gebeten,
der Altkleiderstelle alle
entbehrliche oder überflüs-
siae Kleidung zuwenöen
zu wollen.

in der äußeren Stadt mit
Stallungen und reichlich
41 Ar großem Garten
steht mit Antritt zum 1.
Mai 1919 durch mich zum
Verkauf . Unterwohnung
6 und Oberwohnung S
schöne Wohnräume m . Zu¬
behör . Fester Kaufpreis
80000 Besonders gün¬
stige Gelegenheit für ein.
Landwirt.

E . Memme « . Aukt ..
Oldenburg . Theatern ». 30.

Rafte - e. Habe mein
Bäckereigeschäft wieder er¬
öffnet und bitte um güti¬
gen Zuspruch.

Fr . Haferkamy.
Zu verk . ein Schafpelz,

vorzüglich geeignet f. Wa-
genfahrten.

Hochhauserstr . 28, 1 . Et.
Zu verk . ein Paar neue

Tranriuge . nicht graviert.
Angebote unter S A 805
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Rastede . Zu vermieten
zum 1 . Mai eine nabe bei
Hahn belogene schöne

Wohrwrrg
mit Gartenland , passend
für einzelne Person oder
kleine Familie . Ferner
daselbst zu verkaufen eine

Besitzung,
ziemlich neues Gebäude
mit Garten - und Acker¬
land . Antritt 1 . Mar l9i9.

Degen . Aukt.
Suche guten Futterstall

für 2 Milchkühe.
Elimar SÄisf . EWleth.

Zu kaufen gesucht ein
gut erhaltenes Klavier . —
Angeb . mit Preisangabe
erbeten unter R W 804 an
ö . Geschäftsst elle d . Bl att.

>» FemmMer.
1 Waggon . 30 000 Stück,
zu verk . Gg . Johannse « ,
Stellingen bei Hamburg.

Paffendes Weihnachtsge¬
schenk . Zwei hübsche Pa¬
pageie « mit Käfig zu ver¬
kaufen.

H. GerSes . Brrcke.
Haasenstraße 16.

Herrenwäsche . Herren-
schnhe 39 und Kragen zu
verkaufen , nach 7 Uhr
ab . Kurwickstr . 10 . 2 . Et.

OSerlethe . Zu verkau¬
fen gut genährtes Pferd
zum Schlachten.

Diedr . Kühne,

Hsmsvevkarrf.
Unter meinem Nach¬

weise ist ein großes , mas¬
sives Geschäfts - u . Wohn¬
haus mit Stallungen und
1 Morgen Obst - und Ge¬
müsegarten zu verkaufen.
Das Grundstück ist in
einem Kirchdorf an der
Hauptstraße und 200 Me¬
ter vom Bahnhof entfernt
belegen . Es eignet sich
seiner günstigen Lage we¬
gen für jedes Geschäft.

H . Lange . Auktionator,
Thedinghausen.

Gute gold . Herrenuhr
und Kette zu kaufen ge¬
sucht. Angebote mit Be¬
schreibung und Preisan¬
gabe unter R P 798 an
d. Geschäftsstelle L . Watt«

.Strückhausen , S . Bahn¬
hof . Zu verkaufen ein
Schwein . 150 Pfd . schwer,
zur Zucht oö. zum Weiter-
fnttern . H . Fährmann.

Hartwarden bei Roden¬
kirchen . Zu verkauf , eine
Burg mit 80 Elastolin-
Soldate « .
_ Georg Töllner in «.

Für den Weihnachts¬
tisch. Kleiner Posten Toi-
lett .seife (kein Ton . Aus-
lanüsware ) in Kartons zu
12 Stück . Karton 25 .6.

H . Speich . Breme « .
Liegntitzstraße 24,

z« «WM
2 Landauer.
1 Leichenwasen.
1 Coups.
1 Personenpostwagen.
1 Fcderwagen . 8 bis 10

Zentner Tragkraft,
1 leichter Federwagen.

Näheres bei

UMUI .MM.
Delmenhorst.

Neuer Markt . Teleph . 316.

Neuenseldo b. Elsfleth.
Zu verkaufen 2000 Pfund
ßferdehen . H. Spille.

Astrup Sei Samdkrng.
Gut . Wohnhaus mit Stall,
Garten u . Kartoffelland,
paffend für Rentier , 15
Minuten von Stat . Sand¬
krug . zu verkaufen.

_ Dittmann.

Zu kaufen gesucht ein
gut erhaltener , nicht zu
großer Aüriger Kleider¬
schrank. Ang . mit Preis¬
angabe unter R R 799 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Meiner wetten Kund¬
schaft zur Kenntnis , daß
ist mein Geschäft wieder
eröffnet habe.
0 . 80KSMiSvd,

Barbier und Friseur.
OkternSurg.

Bäckerei,
neueres Gebäude , in der
Nähe von Oldenburg an
einer Hauptstraße belegen,
mit Gartenland bis zu 3
Scheffelsaat , ist durch mich
zu verkaufen oder auch zu
vermieten . Das Haus ent¬
hält Unter - «nü Ober¬
wohnung.

E . Memmen . Aukt .,
Oldenbnrg . Theatern ). 80.
Nadorst . Am Sonnabend,

den 21. Dezbr .. nachm . SlL
Uhr . werde ich beim Hausse
des Postschaffners Büffel-
mann . Krahnbergstr .-Hsch-
heiderwcg hierf.

Mehrer « beste u . schwere
Stämme Eichen auf dem
Stamm,

öffentlich meistbietend mit
Zahiümgsftfft verkaufen.

D . G . Dierks.
1 P . 38 Halbschnhe geg.

39 zu vert . Osternburg.
Altburgstr . 3 . Nur nach¬
mittags von 1 bis 2Ztz und
abends nach 8 Uhr.

Zu mieten , ev. zu kau¬
fen gesucht gutgel . Schlach¬
terei . Angebote unter R
S 800 an die Geschästs-
stelle dieses Blattes.

Grötz . Kaninchen zu verk.
Donnerschwee, Kaseruenstr.6

Im Aufträge des Eigen
tümers werde ich die hier

L
belegen « Herrschaft!.
sitzurm m . Antritt ans dei
1 Mai 1919 gegen Meist
gebot verkaufen . Aberma
liger Termin Hierzu stet
an auf

Freitag,
den 2ü. Lez. d. A

nachmittags 4 Uhr.
im Restaurant „Haus
SchSneck"

. Haarenfft . 38.
Das vor wenigen Iah

reu aus das solideste er
baute Haus ist mit alle:
neuzeitlich . Einrichtungen
auch Zentralheizung , ver
scheu.

Bon dem etwa 5500 qn
großen , mit ca . 70 Obst
bäumen bestandenen Gar
ten lassen sich einige schöi
gelegne Bauplätze ab
trennen : diese sollen ev<
für sich znr Ausbietur»
gelangen.

Bei annehmbarem Ge
bote erfolgt i . obigen Ter
nrin der Zuschlag.

W . Köhler , anttl . AM.
Haar -nufer 7.

IWZ« WM» !
kür Herren unä

Limben.

tickternstr . 83»



TägUch

Mes MW.
ködert Wksmsnn,

Ziegelhofstr . 19.

» Von Verwundeten an-
> gefertigte

BeMellll.WHiWe
sind preiswert in der Turn¬
halle , Peterstr -, verkaufen.

„Ohne WeihnachtSlied
kein Weihuachtsfest"

Zwölf beliebte
We^nOtslleher

für Pfte 1 3b
Textbuch 25 H

empfiehlt
Ll . » lntLvu in

Oldenburg.

Sieben leichte Tänze
f. -Pfte . 1 ^ 65

Sechs »eichte Tänze
f. Pste . 1 10 H.

Fünf leichte Tänze
f. Pfte . 1 ^ 10 L°.

Manns,
6 kleine Stücke

f. Pfte . 1 65 H
empfiehlt
H - ütrsn,

? inOldenb ., Langest «. 1. !

DHerkaufe 4 beste weiß«
^ Riesenhäsinnen.

Mgerstraße 1.
Matros . -MWe s. 10—12f.
Mdch ., wfi . PÄWMsf f . K . .
vsch . Spi -el-e, 3 kl . Erstljcöch.
HuimbÄdtstr . 19 . o . . S .-E.

Zweifmmlienhauis
.n-i-t Garden am ander LxWe

, M kcmfem -gesucht. Offerten
uiÄsr R . Ä . 784 am d . Ge-
schäftsstelle dies. Blattes.
.>> vk. «im schw. Zugochse.

52 Steenken . Hatten H-
An, verkamsem-
mehrere Meier Stoff,

A-assienÄ ,z . BaMtsid . Zu
srsva-gen im der GeschstOs-
fielle dieses ' Blattes -.
Z , v . 1 kwaumi . JünglingK-
küerzieh . s. 15—16f . Rach-
- usr . im der Gesch. d . Bl.
Z . vk . 1 P . D . -H . -Schnhe

Nr . 37 u . e. dkbl. seid. D.
Mantel , s . vorsch. Romane,
bill . Das . Karbid z. wert,
-u z . kauf . M . WoW . u.
Muss . R -ob-emstr . 47 . r.

Z . vk. elektr. Zuglampe
« ! . Deckembokeuchg ^ Gas-
kröne . GaSlhr -a , Fl .bampe.

Karlstrafie 4.
Zu des . nrorglLNs 9—12,

nlachmMdaas- 3—5 Uhr.
Puppen , Puppvnmöbrl
Kinderbücher zu verk.

oder eMMtamWem . Zu be¬
st chMem vom 9 —11 Uhr
moDgens umd 2—4 Uhr
a-achm . M -s-marckstr, 13.

Z . kf . «es. Herrenschreib ».
tisch (Eiche) u . dazu pass.
Stuhl . Am-a . u . P . O . 776
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Hassel. Zu verkaufen ein
14 Tage altes

— Bullenkalb . —
H . Rosige.

Zu vk . : 1 Kinderbetts .»
l Puppenbettkelle und ein
Revolver.

HaalvemlksMtr. 851.
Zu vk . «tue Mandoline.

BadLMborst 701.
Vm >z . alte Geige , Zither

u . Mandoline z . vk. Nüh.
DonmersMvserstr . 551.

Marine - Zeug,
Gr . 1.72 . fast neu« avohe
Kommode zu verkaufen.

Efeustvahe 81.
Dmni . -Halbsch. o. Stief^

41—42 . z. kauf . gef . Das.
fettes Kaninchen M verk.
OffsrlÄu unter P . R . 778
an ü . Geschäftsstelle b . Bl.

Zu verk. 1 Waschmasch. .
weiria aiebr. u . tadelt , erh .,
1 Paar . Kriegsftiefel mit
Halzs . , Gr . 37 . wem. Mbr.
u . gwterlh, Märchenbücher.

_ Schäferstr . 14.
Zither mit umterleabar.

Noten M kauf . g-os. Off . m.
Preis ' unter P . S . 779 an
d . Geschäftsstelle . - . Blatt.
Eime griotze Badewanne z.
verk._ Bismarckstraße 9.
Z . vk. 2 gute Drahtdecken.
M -Gummi . Herbo -rtstr , 4.

Zu verkaufen : 1
korb mit Ständer , 1 gut-
erh . Wintermantel , 1 wß.
TÄlkleid . pass. s. Abtvnz.

Grüusstvatz « 4.
Zu verkaufen

3000 Pst », gutes Heu und
SO«» Pst ». Roggenkroh.

WhevsK bei dem
Wirt im Tannenkrug.

Rasteider Chaussee.

1
Zu VE Spieluhr

ilÜL

8MWS -
" '

,
Eröffne am IS . d. M.

mein

MU - WM

Vdr . Lrllssr,
Friseur,

Osternburg , Schulst«. 16.

Zu verkaufen
ein Paar Rollschuhe , größ
Nr ., 1 Stubenofen , diverse
Bücher u- Nrten , 1 silberne
Herrenuhr , wie neu. Näh.
Filiale Langestraße 45.

Z . vk. 1 P . neue Knab .-
Schnhe Nr . 27 , w . z . kl ..
Fr .-W .. u>. 1 V . Arbeitssch.
Nr . 40 . Blo -L-erseld . LH. 54..

. WOW
(Freibank ).

Mittwoch Fleischverkauf
von 8—9 Uhr sie die alten
Nummern

901- 980
9— 10 981- 1060

10- 11 1081- 1140
11 - 12 1141— 1220
12- 1 1221- 1300

L Pfund 80 H bis 1 .40

Bettstelle « ,
Drahtmatratzen und Kis¬
sen dazu , Sofas . Chaise¬
longues , großer Polster¬
sessel, Fahne , neu . zu verk.

Fieck , Jakobistr . 21
(ytterdemarkt ) .

Kaninchen
kaufe zu jeder Zeit zu den

höchsten Preisen.

L - Lobwivstsr
Achternstr . 81.

kleiner , 8 ! u8sn

u . kvsair,
- ömtrsllikk!

sowie sämtliche Zutaten z»
Schneidern.
Voz7oLL8Gri.

ttei ' fen - Uäekö,

MMickf tzuswahh
ttanüsvkukv.

MkWßl - SMll
Oldenburg.

In den nächsten Tagen
trifft das bestellte Stroh
ein . Die Abnehmer wollen
sich bei Wachtendorf und
Böfelee nach dem Tage der
Ausgabe erkundigen.

Der Vorstand.

WMMWk/L
Bisinarckstr . 8.

Z . Lauf . ges . guterh.
Stubenofen , lederne

Damenhandtasche,
Herrenuhr , Siegel-
markenfamml . evtl,
m . Album , Herren¬
schuhe 42 , Damen¬
schuhe 3S/40 . Off . m.
Preis « . R . O . 797
a . d . Geschäftsst d . Bl.

als Weihnachtsgeschenk «.
Lnu «« Völttso.

Langestr . 48 b. Rathaus.

« eil , » mses«
ist wieder eröffnet.

Eversten.

MrillgmWkeuMlM
aus der Zeit vor dem
Kriege sind »och bor-

rätig.
A . Beeck, Maschinenfabrik.

Zu kauf. ges.
wachsamer

Hund.
W . Reidhardt,

illadorsterstr . 90/92.

8M - !! . !
prima Marke», bieten an
Weingi -osstiLnrüg.
ii . ?ütr L 6is .,

— Köln -Ehrenfeld » —
Vertreter gesucht.

LI
für Wächter und Heizer
sowie

Kas '
tenLppak ' als

für Fabrikarbeiter » .
^ An¬

gestellte liefert zu Kauf
und Miete in bester Aus¬
führung . Reparatur , al¬
ler Fabrikate.
Normal - 2s ! t, 6. m . d. L,

Uhrenfabrik , Bremen.

UsiknLekis-
gsZLksnkv

Etzkorn.

SM. AttlMÄ««
am Donnerstag , d. 19 . Dez.,abends 8 Uhr , bei Ww.
Horst , zu der alle Wahl¬
berechtigten männlichen und
weiblichen Geschlechts ein-
gelad. sind. Freu Aussprache.

Deutsche demokrat.
Körtet.

pkotogr . Fpparats
io größter -Ins vabl,

kvöspfssriitzvl.
Xolsitnnsi kostenlos.

SiroLlal -
Hunicklumg

KöklMiI k» ek
lVsll 6.

Verkaufe oder vertausche
gegen schweres Pferd ein
Gespan « Russen , flott «.
zugfest. Verkaufe auch einz.
Th . W . HarmS , Viehgesch .,

Nordenham -Atens.
Hellgr . Mil -Ertramant,,

fel vgr - Extra rock, fast neu,
mittl . Gr , Koppel , Sei¬
tengewehr u . Mütze billig
zu verkaufen.

Vismarckst «. 8.
DisnKtag , den 17. Dez»

bei Barkemeyer , Ostern¬
burs:

Tanzkränzchen
- er M ° G «. ESk.

Damen werden freundlichst
eingeladen.
Di « Heimgekehrten de«

M .-G .-Esk. Drag . -Rgt . lJ

blemo

von
kl«ül!8l'8fll8 !Wk'8kl

ist srökknetund bietet
«los reieke -iusvvaki
sisdisgensr Neubeitsn
kür Lpisi und Le-

svbLktignng.
I . E 6 . LMezfer »,

llokliokorsnt,
VIÄ « n bnrrr.

I.aagsstr . 47, s . dlarkt.

Nenenhnutorf b. Berue.
Verkaufe zum Abbruch
meine Scheune zu Jedde¬
loh 1. Liebhaber wollen
sich an mich wenden.
_ Beruh . Dierks.

UenlWz w A
hat obzugeben

Ludwig , Humboldtstr . 17

Holzkohlen,
la . trockene Ware , offeriert
billigst

Oetken L Nehls.
Grüppendühren-

Teckel oder Zwergpiu-
scher zu kaufen gesucht. —
Angebote unter L N 123
an d Geschäftsstelle d . Bl.
Ein Paar Damensticfel,

Gr . 42 , M kcmsem gesucht.
Hösler . Kafinoplatz ln.

Photoapparat . 4)4 mal 6.
U 6,8 . RolWm . zu verk.

Zisgelihoifftr. 61.
Zu kaufen gesucht

guterh . Tanzschuhe
Nr . 35/36 . Angebote erb.
unter O . T . 7S9 am d . Ge¬
schäftsstelle dies . Blattes.

LottaLssv»
Lekrsinng Aarantisrt so¬
fort . ^.Itor und Ossoblscbt

angsbsn.
— ^ usknnkt umsonst . —
lirslltut Lmgldouolik.
diünviisn 828, llapariilsrstr. 9.

„ Havmonie" '

Gut erihMeuss etch >em.
Speisezimmer,

Büfett mit M -armo -rplachte.
Ausziehtisch . 10 Polstor-
stühle . 2 dito Sessel , preis¬
wert zu verkaufen.
_ WaillstM'ß« 23.

Osternburg
Aus dem Heeresdienste

entlassen, empfehle ich meine
altbekannten Räume zur Ab¬
haltung von Bereinsbällen,
Familienfeiern , Versamm¬
lungen usw.

D« Reumann.

Mittwoch , den 18 . Dezbr .,abends 7 )4 Uhr anfangend,

Haus -BM
für uns. heimgek. Krieger.

Verstärktes Orchester.

Wardenburg.
Am 2. WeihnachtstageBall,

wozu freundlichst einladet
_ Joh . Lüsche« .

Mittwoch , den 18 . Dezember:

Tanzkränzchen
bei Wirt Helms b . d. Kirche.

Oberlethe.
Am Sonntag , den 22. Dezbrr

wozu freundlichst einladet
_ Hermann Ley.

Liier« kechwnusi
Täglich von 4— 7 Uhr und

8- 11 Uhr:

Leuchtenburg»
Am 2. Weihnachtstage

Zk SsLL
wozu freundlichst einladet

Hein «. Pannenborg

Morgen , M ittwoch r

WlMMk .ZI' Ws"
Sonntag , den 22. Dezbr . :

Tanzkränzchen.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet freundl . ein
G » Krücksberg.

Bettnässen.
Befreiung sofort . Wer u.
Geschlecht -angeben . Aus¬
kunft umsonst . „ Institut
Aurora "

. R -eichershansen
a . Ilm . Obsrb . 68.

Zu verkaufen gut erhal¬
tene Möbel : 8 Kleiöer-
schränke , 1- , 1l4- und 2schl.
Bettstellen m . oder ohne
Matratz ., 2 Nachtschränke
mit Marmor . 2 Vertikos,
3 Salontische . Mahagoni-
Spieltisch , öo . Kaffeetisch,
Spiegel . Stühle . Pult mit
Glasaufsatz , Küchenschrk.,
Kokosteppich , 2 Kommo¬
den u . e . f. Zimmereinrich¬
tung , best, aus Sofa und
4 Polsterstühl . m . Plüsch¬
bezug , Vertiko , Spiegel m.
Stufe , Salontisch , alles in
echt Nußbaumholz.

Waffenplatz 8.
Alles gut erhalten . 1

Burg . 2 Holzbaukasten . 1
Ankersteinbankast . , 1 Pup-
penhimmelbett . kompl . , 1
Pferüest . . 1 Anzug , kurze
Hose f. 14—I5j . , 1 Loden¬
mantel zu verkaufen.

Achternstr . 27 rechts.
Elektrisches Bügeleisen,

gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht.

Kunststopferei.
_ Achternstraße 27.

Ein Marive -Extra -An-
zug . gr . Fig . . 170 Stie¬
fel 43/44 50 .< gr . Mahg .-
Sofa m . Aufsatz , dazu pff..
Ausziehtisch 280 2
schwere Glastüren . 0,83 m.
2,10 Meter , und Rahmen
für 125 zu verkaufen,
alles auch zu vertauschen.

Achternstraße 27 links.
Von größter Lsdsu-
tnng kür dio llans-

krsn sind
RIssoLlvIs

pAtknt - Ki' ii^ - ttsi 'üe.
Logusm , rsinlick,
sparsam , gskakrlos.

SiUigsto Neuerung
der Welt»

Viele blmpksbluogen
von bissigen Häusern,

ssabriklagsr b. Verirstsr:

8 . L . KkfZr,
llokliekersnt,

l .ansieltr . 47 , a, Narbt.

MI pgMzkißkS 5 , 6 14.
^l !s Lorten , Cluster Aral. 100
Lriskmapp . v. 12 dl . an. ?.
WagSLhnecbt, Vor>.,H lM8 4v.

Brennholz,
zerkleinertes Holz z. Feuer-
anmachen liefert

Gerhd . Meentzen,
Bahnhofstr . 12.

Osternburg . Zn vk . ein
Oldenburger Stutpferd,

kr . Einfp . , Mgf . u . fromm.
D . Wichmann . Br . CH. 78

Auswahl
empfiehlt

Slvtunkvl » ckv Vrks » ,
_ Ritterstraße 13.

Eben eingetroffen der

MrerWMWe
C. Müller , Gaststr . 3a.
Zum Weihnachtsfeste

Briefpapier
in

Kassetten Packungen u. lose.
C . Müller , Gaststr . 3a.
Apen . Ich kaufe mehrere

Mries. SAse.
I . H. Hinrichs.

Osternburg.
Täglich frisches

Rotz fleisch.
k . Kllwivll.

_ Fernspr . 1441.

N

äeusserst ZünstlzesAngebot
500 8t . sortiert Nb. ü «,—

1000 „ „ „ ! 20 .-
Ikein i?appmunds1ücll!

6ar. rein oriental. Isbake!
8si ülMgelülsr MLMrdwz.

Versand kranko kiscdaadme
nnr an Lslbstverdraucber.
Ve^ LinlüsliZ „ AsiM"
vrsLösn -^ .. Ainienrff . 331/1.

Z . k . g . oder einzut . ein
Herrenanzug . Ueberzie-
ber . Größe 1,70 Meter,
und Pltischhttt Nr . 67/58.
Angebote unter I K 645
an ö . Geschäftsstelle ü . Bl.

Feinste BriesWiere
IN Kassetten und lose,

größte Auswahl.

werden in eig, Prägerei
sofort ausgeführt.

Besuchskarten.
Damensiegellack.

Petschafte.
Schreibzeuge i. Kristall.

Schreibunterlagen.
Sicherheits -Goldfüllhalter

feinste Marken.
Mod . Abreißkalender.

Haushaltsbücher.

I, . OLLZ . ÄX,
Schüttingstraße 4.

ZU«
WeihmMM.
empfehle zu besonders

billigen Preisen

Ksrnierls Me
in großer Auswahl.

Modellhüte von 25 ^ an.
Velour -Hüte.

Pelz -Hüte.
Regen -Hüte.

Kinder -Hüte
zu mäßigen Preisen.

Paradies -, Stangen - und
Kronen -Reiher.

Strantzfeder «.
Strarchfeder -Boa.

Gsacs - Handschuhe,
farbig und schwarz.

Batistkrage « . Schleier.
Tülle.

Handtaschen , echt Leder.
Seide für Vlnsen und

Kleider . Preiswerte Sach.
Nor »» ,

Dr -slr « 1 0.
Ein Taschen -Antomat,

Einwurf 10 lseigt das
genaueste Gewicht einer
jeden Person an ) . 2 Ge¬
schichtsbücher mit buntem
Umschlag , 12 hochfeine
Karten (Geburtst .- , Weih-
nachts - , Neujahrs - , Kopf¬
karten ) . 6 Bücher ü . Isis-
Bücher . . z . B . „Die Kunst,
sich glücklich zu verheira¬
ten "

. „Die Kunst , schön zu
sein" usw . 6 neueste Lie¬
der und Couplets , dazu 3
Mappen Briefpapier , alle
30 Teile nur 2,90 Nach,
nähme.

Eckels Roman -Verlag,
Harbura a . d . E.

Neue Geige zu verkaufen,
^ , WeskLwvü rake 5 LI.

?W UöÜWLüKKilElZSff S
owpkoblo 2U bosondors biUiZon kreisen:

( - srmerte üüte!
G
T

in großer ^ nsivabl von 12. 78 ^ nu.
Illloclsll - blllis von 85 ^ an . Vslour - lliiis Msnormo ^ usvakl , koinsto Ojualltät v. 89 nn. Wpsissillts , sebr billig . Ungsrnisr -is Hüls inSamt , klüscd u. Loido , v . 9. 78 an. klsgsn-büts in allon bLrbsn . tkindsrsiüis . ^ arzdies - W
LtanZsu - und Lronsn -irsikor , Ltrausskodorn . M

Slrnussksklsr -Sos . -

6 . Horn,

»
^ ektsi 'N8il 'S88v A

MU UW . WU - UlO.
Ziehung am 7 . und S. Januar.

Vs zu 5 . — V- zu 10.—
zu 20.— zu 40.—

empfiehlt
Preutz . Lotterie-

Einnehmer,
Achternstraße « 2.

Echt Kölnisch Wasser
mit Alkoholgehalt. Passendes Weihnachtsgeschenk , in
sehr schönen Präfent -Korb - und Glasflaschen , z»
haben zum Preise von ^ 6.75 , 11 .50 und 12 .50 die Flasche.
Versand geschieht unter Nachnahme.

Lands , Wilhelmshaven,
_ _ Peterstraß « 2.

kill» - iMMlM - LüllÄe
VISSOldUDA,

ssvrnLpi'evkvi ' 163 . frisffi ' üvksli '. 6.
owpZoblt ihre mit den nonoston dlasdrinen

u . Worlcrousivn oinAoriokteto

keMstur- NerikMle
kür Automobils , dlotorpklügo , Notorrädor,

LonLin , 6as u . Ooiwotoro , Inndiv . Llasdnnoo.
LpsriaUtät:

VllN

WMerkÄMß. MUMM.
jslfOMWNVP !! . AW8l - W6 §L!iUU !!8W8l ^ ßS.
Verlangen Sie kostenfrei ausführliche Broschüre.

Ok. kelilisi ' il Lkis.M !iM3L , k'otsilLiiisi' 8tk . 1lI4s j

Nehme noch sirnmer Schuhe zum Besohlen an.
auch zum Benageln mit Stücken . Dieselben werden
reell und gut gemacht, auch von auswärts , nur bei

L . AGttHr . 1.

Wegen früherer Verlegung unserer Feldbahnfabrik
« ach Hamburg ist unsere aufs beste eingerichtete

» UM« MWNiwril
preiswert zu verkaufen . Die Fabrik iß am Angustfehnei
Kanal , direkt an der Bahn gelegen und hat Gleisanschluß-
Waggonwage und Kran vorhanden . Evtl , werden Ge¬
bäude und Maschinen auch getrennt verkauft. Besichtigung
kann bei vorheriger Anmeldung jederzeit erfolgen.

Bremer Keldbahrrgesellschaft m. b. H ., Brsme «,
_ Fernruf Roland 1904 und 1905._ .

Apollo - ULSLlsr.
17. bis iS . Dezember.

M Me! Mles M N rie WO
Filmschauspiel in 3 Akten. Verfaßt von Ruth Goetz.

In der Hauptrolle : iÄGÄÄa V
Bruno Eichgrün — Hedda Beruon — Josef

Peterhans — Carl Falkenberg-

- - DSV LVSalLULALLLL"
Ein Lustspiel in 3 Teilen.

DSV AViLILS VNMLWF
' V-

2. Abenteuer des berühmten Rat Anheim.
Verfaßt und inszeniert von William Kahn . 4 Akte.

Rat Anheim — Carl Auen « _

H ^ A >LL - LtL « SLl > GWLGZV.
8ivlplkm vom H bis IS « voromdoi " .

VsseiisokaktsdramL in 4 ^ lctsn.
» auptrolls : Lva

Hs, KeseUeelit üer 8ekelwe
II . leil.

Von k'edor von 2obeltitr , in 5 Eliten.
Hauptdarsteller:

b'risdried Lsinieü . llu § o Vlinll
Llisabstv » rab ^. Laus kdüblkoker^

Geschästs -Eröffnung.
Aus dem Felde zurück. zeig,s Hrermrt dis Wieder^

erösfnuM mieines GeschästÄ an . — Bitte alle mem
Freunde , Bekannte und Gönner - unv silütigen Zuispruw.

^ WMMr . NMM . MMmEatz L.
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